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Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil
Wüstenbrand

Anzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch wenn das Jahr 2023 erneut viele Herausforderungen an uns gestellt
hat, so ist in unserer Heimatstadt jede Menge Positives passiert und es war
sehr viel los. Daher möchte ich auch in diesem Jahr das erste Amtsblatt
nutzen, um über das Erreichte und das aktuell Geplante – zugearbeitet
durch die verschiedenen Bereiche der Stadtverwaltung – zu berichten:

Die wichtigsten Maßnahmen im Sachgebiet Hochbau

Karlstraße 7 – Sicherung Hauptgebäude
Im ersten Bauabschnitt erfolgten der Abriss des Hintergebäudes und die
Sicherung der Grenzbebauung. Die Sicherungsarbeiten des Hauptgebäu-
des umfassten den Abriss und Neubau der statischen Konstruktion sowie
ein Notdach. Die Arbeiten wurden Ende November abgeschlossen. Die
Kosten liegen bei 477.000 Euro. Die Förderung beträgt dabei 90 % der
zuwendungsfähigen Ausgaben.

Feuerwehr Turnerstraße 8 – Neubau Leitzentrale
In einem dreigeschossigen Anbau sollen zusätzliche Sanitär- und Umklei-
deräume sowie Räume für die Einsatzleitung geschaffen werden. Durch
den Umbau entstehen neue Forderungen des Brandschutzes. Unter ande-
rem muss eine Rettungstreppe gebaut werden. Weitere Forderungen des
Nutzers betreffen die Klimatisierung des Neubaus sowie die Erweiterung
des Notstromaggregates. Es wurden kurzfristig 380.000 Euro Fördermit-
tel zugesagt, sodass bereits 2024 mit dem Bau begonnen werden muss.
Anfang 2024 liegen die Entwurfsplanung und die Kostenberechnung vor.
Zurzeit werden die Kosten mit 1,63 Mio. Euro geschätzt.

HOT Sportzentrum – Verschattung Dreifeldhalle
Die Innenverschattung der Spielfelder war nicht mehr funktionsfähig. In
den Sommerferien wurde eine neue Außenjalousie auf der Südseite der
Halle angebracht. Die Kosten betrugen einschließlich Gerüst und Elektro-
arbeiten 39.500 Euro.

Turnhalle Pfaffenberg – Verbesserung Infrastruktur
Endlich haben wir eine Förderzusage vom Freistaat erhalten und die
Maßnahme, bei der der Verein TTC Sachsenring als Bauherr fungiert,
kann finanziert werden. Die Aufgabenstellung und Kosten werden mit
der Genehmigungsplanung zurzeit konkretisiert. Die Kostenschätzung
liegt derzeit bei 1,9 Mio. Euro.

Kita „Sonnenblume“ – Sanierung/Erweiterung
Mit dem Träger, der Kita-Leitung und der Planerin wurde die Aufgaben-
stellung konkretisiert. Das Planungsbüro wurde mit der Entwurfs- und
Genehmigungsplanung für die Sanierung und Erweiterung der Kita „Son-
nenblume“ beauftragt, welche in 2024 vorliegen soll.

Berggasthaus –
Sanierungsarbeiten
Im ersten Bauabschnitt
wurde das Dach saniert.
Am Dachstuhl muss-
ten umfangreiche Zim-
mererarbeiten durch-
geführt werden. Die
Dacheindeckung ein-
schließlich Blitzschutz-
und Spenglerarbeiten
sind abgeschlossen.
Die Fassade wurde neu
gemalert. Einzelne Höl-
zer mussten erneuert
werden.
Die Dacharbeiten des
Sanitäranbaus und die
Malerarbeiten an den
Fenstern wurden schon
beauftragt, können aber
erst im Frühjahr 2024
durchgeführt werden.
Bis Ende des Jahres 2023
erfolgte die Entkernung
des Gebäudes, um die
neuen Ver- und Entsor-
gungsleitungen einbau-
en zu können.
Die Planung des 2. Bau-
abschnittes läuft. Die
Ausschreibung ist für Ja-
nuar 2024 geplant. Die
Bauarbeiten gehen dann
im April 2024 weiter.

Rückblicke und Ausblicke
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Energetische Sanierung HOT Badeland
Für die neue Solaranlage und die Wärmepumpen, welche durch die Firma
Engie beauftragt wurden, erfolgten baubegleitende Maßnahmen. Diese
wurde mit der Sanierung der Außenwand Nordfassade durch die Stadt
finanziert. Im Rahmen des Förderprogramms Südstadt wird die Erneuerung
der Haustechnik im Schwimmbad gefördert. Die Kosten belaufen sich
auf 1,5 Mio. Euro für Heizung, Lüftung, Badewassertechnik und Elektrik.
Die Planung wurde beauftragt. Die Ausschreibung soll im Januar 2024
beginnen.

Sachsenring-Oberschule – Erneuerung Gebäudeleitzentrale
Die Leistungen wurden beauftragt und werden aus Kapazitätsgründen erst
2024 durchgeführt. Es sind dafür 69.000 Euro vorgesehen.

Kita „Wichtelgarten“ – Dacherneuerung
Das Dach wurde bis auf die Tragkonstruktion komplett erneuert und er-
hielt eine Absturzsicherung. Die Fassade bekam einen neuen Anstrich. Die
Bauarbeiten sind abgeschlossen und die Kosten in Höhe von 148.000 Euro
werden zu 55 % gefördert.

Kita „Bummi“ – Neuordnung Raumprogramm/Erneuerung Heizung
Die Dachsanierung und der Bau der neuen Eingangstür erfolgten 2023.
Somit ist die Maßnahme nun auch an der Gebäudehülle abgeschlossen.
Die Kosten belaufen sich auf insgesamt 541.300 Euro. Die Stadt erhielt
dafür 365.000 Euro Fördermittel.

Kita „Geschwister Scholl“ – Zaunanlage
Die Sanierung des Zaunes musste nach denkmalschutzrechtlichen Auflagen
erfolgen. Die Gartenmauer wurde neu verputzt. Einige Abdeckplatten
konnten nicht mehr repariert werden und wurden durch Sandsteinplat-
ten ersetzt. Der Holzzaun einschließlich Gartentor wurde originalgetreu
nachgebaut. Die Maßnahme finanzierte die Stadt aus Eigenmitteln in
Höhe von 51.000 Euro.

Lessing-Gymnasium – Fensterreparatur Haus 1
Durch Feuchtigkeit waren die Fenstergewände am Haus 1 auf der Westseite
geschädigt. Angrenzende Fenster im Haus 1 zeigten ebenfalls Schäden
auf. Der Ziergiebel auf der Aula war nicht mehr fachgerecht gesichert und
musste neu verankert werden. Die Arbeiten wurden in den Sommerferien
durchgeführt. Die Kosten belaufen sich auf 40.900 Euro.

Herrmannstraße 38 – Beseitigung Wasserschaden
Schadensursache war eine geplatzte Steigleitung in einem Schacht im Erd-
geschoss. Die Beseitigung des Wasserschadens an Wänden und Decken ist
abgeschlossen. Es gab von der Gebäudeversicherung eine Kostenübernah-
me in Höhe von 21.900 Euro. Die Kosten beliefen sich auf rund 27.000 Euro.

Sachgebiet Stadtentwicklung und -sanierung
Das Sanierungsgebiet „Altmarkt“ wurde geschlossen. Durch das Bund-
Länder-Programm zur Förderung der städtebaulichen Erneuerung wurden
von Beginn im Jahre 1993 bis zur Aufhebung der förmlichen Festlegung
des Sanierungsgebietes im Jahre 2020 13,7 Mio. Euro umgesetzt. Derzeit
erfolgt die Löschung des Sanierungsvermerkes in den Grundbuchblättern
der jeweiligen Eigentümer.
Im Fördergebiet „Südstadt“ wurden die energetische Sanierung sowie
brandschutztechnische Maßnahmen für die Schwimmhalle „HOT Bade-
land“ wieder in den Maßnahmenplan aufgenommen. Die Umsetzung
wird bis 2025 erfolgen. Weiterhin wurden im genannten Fördergebiet
durch private Eigentümer im Laufe des Jahres Baumaßnahmen realisiert.

Für das denkmalgeschützte Gebäude Dresdner Straße 19 sind verschiedene
Anträge für Fördermöglichkeiten gestellt worden.
Die Fortschreibung des INSEK (Integriertes Stadtentwicklungskonzept)
wurde an die STEG beauftragt.

Sachgebiet Straßenbau und Straßenbeleuchtung

Baumaßnahme Rad-/Gehweg auf der ehemaligen Bahntrasse Lugau/
Wüstenbrand

Der Bauabschnitt Wüstenbrand erstreckt sich über eine Länge von 500 m
(gesamt mit Oberlungwitz 1,5 km). Für die Maßnahme entstanden Gesamt-
kosten in Höhe von 529.000 Euro, davon Fördermittel in Höhe von 370.800
Euro. Der Baubeginn des Projektes war am 14.02.2022, das Bauende im Mai
2023. Ausgleichsmaßnahmen wurden bis September 2023 durchgeführt. Die
Baumaßnahme beinhaltete die Baufeldfreimachung des Geländes, Erd- und
Tiefbauarbeiten, teilweise Entwässerungsarbeiten sowie Böschungsarbeiten.
Der Abschnitt des Radweges von der Kleingartenanlage bis zur Einmündung
Brückenstraße, welcher außer dem Geh- und Radverkehr auch Anliegerver-
kehr aufnehmen soll, wurde entsprechend der erforderlichen Verkehrsbe-
lastung ausgebaut. Es wurden umfangreiche Pflanzarbeiten am Geh- und
Radweg auf der ehemaligen Bahnstrecke durchgeführt.
Als Ausgleichsmaßnahme wurde die Offenlegung und Bepflanzung eines
Bachabschnittes des Höllengrundbaches auf Oberlungwitzer Flur ausgeführt.

Baumaßnahme grundhafter Ausbau der Theodor-Körner-Straße
Die öffentliche Ausschreibung zur Baumaßnahme an der Theodor-Körner-
Straße erfolgte Anfang März 2023 gemeinsam mit den Bauteilen für die
WAD und den RZV. Die Bauarbeiten dazu konnten erst Ende Mai 2023
begonnen werden, da im Vorfeld die Leitungen von Mitnetz und Tele-
kom, einschließlich der zugehörigen Hausanschlüsse, erdverlegt werden
mussten. Die Herstellung des WAD-Kanals und der Trinkwasserleitung,
wiederum inklusive Hausanschlüssen, konnten erst Anfang November
abgeschlossen werden.
In der verbleibenden Zeit bis Ende Dezember 2023 sollte die Straße mit
Pflastermulden, Einläufen und dem Asphalt versehen werden. Im Jahr
2024 erfolgt dann noch die Anpassung der einzelnen Grundstücke an die
Fahrbahn sowie verschiedene Restleistungen.
Die Straßenbeleuchtung wurde komplett neu aufgebaut, da die alten
Masten im Zuge der Erdverlegung der Kabel zurückgebaut wurden.
Die geplanten Kosten der Baumaßnahme für die Stadt Hohenstein-
Ernstthal liegen bei 350.000 Euro, einschließlich der Fördermittel in
Höhe von ca. 90.000 Euro aus der jährlichen pauschalen Zuwendung
für den Straßenbau.

Baumaßnahme grundhafter Ausbau des Landgrabens (S 246)
Der Ausbau der Staatsstraße Landgraben in Wüstenbrand stand bereits seit
mehreren Jahren auf der Liste der notwendigen Fahrbahnerneuerungen
durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr. Nach einigen baurecht-
lichen Vorarbeiten, die notwendig waren, um die Straßenentwässerung zu
gewährleisen, konnte im Oktober 2023 die Ausschreibung der Baumaßnah-
me erfolgen. Die Stadt ist an den Ausbauarbeiten mit der Wiederherstellung
der vorhandenen Gehwege und Straßenbeleuchtung beteiligt. Bushaltestel-
len und Querungen werden barrierefrei gestaltet.
Dazu stehen der Stadt 209.649 Euro an Fördermitteln zur Verfügung, das
sind ca. 75 % der zuwendungsfähigen Kosten (280.116 Euro) für das Bauteil
der Stadt. Insgesamt ist die Baumaßnahme mit 1,337 Mio. Euro veranschlagt.
Ende 2023 wurden vorbereitende Arbeiten, z.B. Baufeldfreimachung
und Herstellung der Entwässerungsanbindung zum Höllengrundbach,
durchgeführt. Ab März 2024 werden dann die ersten Bauabschnitte der
Straße in Angriff genommen.
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Beleuchtung Ebersbachweg
Im Rahmen des durch Mitnetz durchgeführten Rückbaues der Strom-
masten am Ebersbachweg und die Erdverlegung der Zuleitungen wurde
es erforderlich, im Bereich des Ebersbachweges neue Straßenbeleuch-
tungsmasten aufzustellen. Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf
ca. 10.000 Euro, einschließlich der erforderlichen Tiefbauarbeiten für die
Verkabelung der Masten.

Überwachung von Fremdbauvorhaben
Es wurden wieder zahlreiche Maßnahmen der Telekom und enviaM für den
Breitbandausbau, des RZV (Erneuerung von Trinkwasseranschlüssen), der
WAD (Erneuerung von Abwasseranlagen) sowie Inetz-Gas (Erneuerung
von Gasanschlüssen) überwacht.

Sachgebiet Grünflächen- und Liegenschaften

Grundstücksgeschäfte
In 2023 erfolgte der Abschluss von mehreren Grundstückskaufverträgen
und die Eintragung von Grunddienstbarkeiten in das Grundbuch von
städtischen Grundstücken bzw. auch zum Teil von privaten Grundstü-
cken, insbesondere die Sicherung von Leitungsrechten sowie Wege- und
Zufahrtsrechten.
Aufgrund des grundhaften Ausbaus der Waldenburger Straße wurden
im Jahr 2020 Flächen entlang der Straße als Straßennebenflächen ange-
kauft. Nach Vermessung dieser im Jahr 2022 und Vorliegen des amtlichen
Vermessungsergebnisses erfolgte die notarielle Beurkundung der Mes-
sungsanerkennung und Auflassung, somit konnte der Eigentumswechsel
nunmehr vollzogen werden.
In Vorbereitung des Breitbandausbaus im Stadtgebiet wurden mit eins energie
Flächen für die PoP-Standorte (Point of Precence – Ortsvermittlungsstelle)
abgestimmt. Dazu wurden für die Standorte in den einzelnen Ortsteilen
Hohenstein, Ernstthal und Wüstenbrand Verträge für die Errichtung
abgeschlossen und es erfolgte die Eintragung von Grunddienstbarkeiten
in das Grundbuch.
Auch die Vermessungsleistungen für den neu geschaffenen innerstäd-
tischen Radweg an der Nutzunger Straße bis zur Dr.-Charlotte-Krenzer-
Straße wurden abgeschlossen. Nach Vorliegen des amtlichen Vermes-
sungsergebnisses in Form der Messungsanerkennung und Auflassung
wurden diese beurkundet und die Verträge konnten vollzogen werden.
Die Flächen sind somit in das Eigentum der Stadt Hohenstein-Ernstthal
übergegangen.
Im Amtsblatt September 2023 wurden 3 Baugrundstücke an der Talstraße
öffentlich zum Verkauf ab 01. Januar 2024 ausgeschrieben. Dazu können
Interessenten Gebote abgeben.

Vermietung und Verpachtung
Für die Verknüpfungsstelle am Bahnhof konnte Anfang des Jahres ein
neuer Mieter gefunden werden. Seit 01.04.2023 bietet die „Snack Box“
Snacks und Getränke an. Außerhalb der Öffnungszeiten können diese aus
Automaten im ehemaligen Warteraum gezogen werden.
Über die im Eigentum der Stadt befindlichen landwirtschaftlichen Flächen
konnte ein neuer Pachtvertrag zu neuen Konditionen mit dem ansässigen
Landwirtschaftsunternehmen abgeschlossen werden.
Weiterhin werden die Nutzungsverträge mit den vielen Garagenbesitzern
betreut. Dazu gehören auch Neuabschlüsse von Nutzungsverträgen bei
Besitzerwechsel. 2023 wurden 71 Neuverträge abgeschlossen.

Grundsteuererklärungen
Die erforderlichen Grundsteuererklärungen für die städtischen Grund-
stücke wurden fristgerecht für 1.065 Flurstücke abgegeben. Zu 55 %
der Flurstücke liegen die Bescheide über den Grundsteuerwert bzw. den
Grundsteuermessbetrag vor. Zu diesen wurde wiederum bei 17 % Ein-
spruch eingelegt.

Grünfläche
Auch 2023 wurden die erforderlichen Baumkontrollen weiter durchge-
führt. Um unserer Verkehrssicherungspflicht nachzukommen, mussten im
Stadtgebiet ca. 40 Bäume gefällt werden. Dies war notwendig, um eine
Gefahr für Mensch, Tier und Sachgegenstände abzuwenden. Die Gründe
für die Fällungen waren u. a. das Alter der Bäume in Verbindung mit
Baumkrankheiten, Höhlungen, sehr viel Totholz, aber auch abgestorbene
Bäume mussten gefällt werden.
Natürlich liegt das Hauptaugenmerk darauf, die Bäume im Stadtgebiet zu
erhalten. Um die bei den Baumkontrollen festgestellten Mängel abzustel-
len, wurden Baumpflegemaßnahmen beauftragt.

Stadtbauhof Hohenstein-Ernstthal
Der Stadtbauhof kümmerte sich auch in 2023 um die anfallenden Aufgaben
in den Bereichen Müllentsorgung, Straßenunterhaltung, Grünlandpflege
und Winterdienst. Auch bei Veranstaltungen, wie dem Bergfest oder der
125-Jahrfeier, unterstützten die Kolleginnen und Kollegen beim Auf- und
Abbau.
Der Stadtbauhof hat im letzten Jahr viel für die Verschönerung des Stadt-
bildes getan. So wurde im Rahmen des Bürgerhaushaltes das Ortswappen
in Wüstenbrand, ehemals Springbrunnen, neugestaltet. Eine Bank auf der
Lutherhöhe lädt seit diesem Jahr zum Verweilen ein und auch der Spielplatz
im Rosa-Luxemburg-Park wurde um ein Kleinkinderspielgerät erweitert.
Unter dem Motto „HOT im Herzen“
wurden der Altmarkt sowie die Wein-
kellerstraße mit Bäumen in Cortenstahl-
Beeten und verschiedenen Einpflan-
zungen gestaltet.
Neben gestalterischen Aufgaben hat
der Stadtbauhof zudem umfangreiche
Arbeiten an Gehwegen, Straßen und
Entwässerungseinrichtungen durchge-
führt – so beispielsweise am Gehweg
an der Wilhelm-Liebknecht-Straße. Die
Straßeneinläufe in der Ernst-Thälmann-
Siedlung wurden ebenfalls durch die Kol-
legen erneuert und auch der behinder-
tengerechte Umbau der Bushaltestellen
wurde begonnen, so beispielweise an
der Hüttengrundstraße, an den Herold-
teichen sowie an der Logenstraße.

Das Hauptamt blickt zurück

Durch den Bereich Sitzungsdienst im Hauptamt wurden 2023 u. a. 10 Stadt-
rats- und 10 Verwaltungsausschusssitzungen vor- und nachbereitet. Organi-
siert wurde auch die Übergabe des städtischen Willkommenspaketes für die
jüngsten Hohenstein-Ernstthaler an deren Eltern. Seit Mitte des Jahres fanden
dazu auch wieder 2 Veranstaltungen im Rathaus statt, in deren Verlauf der
Oberbürgermeister persönlich die Geschenke übergeben konnte.
Schwerpunkt der Tätigkeit der Pressestelle ist die redaktionelle Bearbeitung
des monatlich erscheinenden Amtsblattes der Stadt Hohenstein-Ernstthal. Eine
Übersicht über die vielfältigen Veranstaltungen in unserer Stadt stellt der Veran-
staltungskalender auf unserer Internetseite www.hohenstein-ernstthal.de dar.
Ebenso werden die Inhalte der städtischen Internetpräsentation (www.
hohenstein-ernstthal.de) regelmäßig gepflegt und aktuelle Mitteilungen
als News eingestellt. Für die elektronische Outdoor-Informationssäule am
Altmarkt wurden die wechselnden Werbe- und Anzeigenseiten gestaltet und
eingestellt. Auch für die Präsentation auf dem großen Begrüßungsmonitor
im Rathausfoyer, die während der Rathausöffnungszeiten läuft, wurde die
Gestaltung und Pflege der Inhalte der Präsentation realisiert.

Die städtepartnerschaftlichen
Beziehungen mit Burghausen,
Hockenheim und Rheinberg
bestehen schon seit 33 Jahren.
Auch 2023 gab es wieder zahl-
reiche persönliche Begegnungen.
Folgende Aktivitäten sollen be-
sonders erwähnt werden:
Mitte Mai beteiligte sich der
Fremdenverkehrsverein Hohen-
stein-Ernstthal e.V. traditionell
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am Hockenheimer Mai. Zur Delegation gehörte auch Hauptamtsleiter Uwe
Gleißberg, der im Auftrag von OB Lars Kluge dem langjährigen bisherigen
Vorsitzenden des Freundeskreises Hockenheim – Hohenstein-Ernstthal,
Peter Busch, ein Präsent aus HOT als Dankeschön für sein Engagement zur
Belebung der Städtepartnerschaft überreichte.

Bereits Ende Mai konnte OB Kluge eine Busreisegruppe des Sozialverbandes
Hockenheim im Rathaus begrüßen.
Anfang Juni war dann eine Gruppe von Mitgliedern der Jugendfeuerwehr
aus Rheinberg zu Gast bei der Feuerwehr HOT. Zum Aufenthaltsprogramm
zählten auch Besuche im Karl-May-Haus und am Sachsenring. Dort ver-
mittelte der Hauptamtsleiter interessante Fakten zu Vergangenheit und
Gegenwart der traditionsreichen Rennstrecke.
Ende Juni weilte eine Busreisegruppe des Städtepartnerschaftsvereins
Burghausen e.V. in unserer Stadt. Auch diese Reisegruppe wurde durch
uns betreut, u.a. bei einer Stadtrundfahrt. Auch ein Empfang im Rathaus
beim Oberbürgermeister stand auf dem Programm.
Am 26. und 27. Juli besuchten OB Kluge und Hauptamtsleiter Gleißberg
Rheinberg, um die Kontakte zur dortigen Stadtverwaltung und zu Bürger-
meister Dietmar Heyde zu intensivieren.
Unterstützt wurden die partnerschaftlichen Beziehungen von Vereinen und
Institutionen auch weiterhin durch die Gewährung finanzieller Zuschüsse,

z.B. für Fahrt- und Veranstal-
tungskosten. Zuwendungen
erhielten u. a.: Der Männerchor
für einen Besuch in Burghausen,
der Erzgebirgsverein für eine
Fahrt nach Hockenheim, die
Freiwillige Feuerwehr für einen
Besuch der Hockenheimer Wehr
zum Ernstthaler Weihnachts-
markt, der Schachclub Sari e.V.
für die Durchführung eines
Schachtreffens mit Hockenhei-
mer und Rheinberger Beteili-
gung, der Fremdenverkehrs-
verein für die Teilnahme am
Hockenheimer Mai und an den
Weihnachtsmärkten in Burg-
hausen und Hockenheim sowie
das Lessing-Gymnasium für die
Betreuung der Partnerschüler
der Europaschule Rheinberg
während ihres Aufenthaltes in
HOT im September.

Im Bereich der Wirtschaftsförderung lag der Arbeitsschwerpunkt im Jahr
2023 bei der aktiven Umsetzung der beantragten Maßnahmen zum För-
derprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“, welche nunmehr
unter dem Slogan „HOT im Herzen“ laufen. Gemeinsam mit dem seit dem
1. März für uns tätigen Innenstadtförderer, Marcel Sonntag, wurden z.B.
für 6 leerstehende Geschäfte in der Weinkellerstraße bzw. am Altmarkt
mit den jeweiligen Eigentümern Mietverträge für eine Untervermietung
als „Laden auf Zeit“ abgeschlossen. Fünf dieser Geschäfte sind zwischen-
zeitlich untervermietet und auch für das letzte Objekt zeichnet sich für
Anfang 2024 eine Nachnutzung ab. Teilgenommen wurde im April an
einem 2-tägigen Netzwerktreffen der ostdeutschen Programmkommunen
in Cottbus. Außerdem erfolgte die Überwachung und Abrechnung der
Einnahmen und Ausgaben dieses Förderprojektes und die Mitwirkung
bei der Öffentlichkeitsarbeit. Auch die Protokollführung bei mehreren
Händlertreffs obliegt dem Hauptamtsleiter.

Regelmäßig gepflegt und aktualisiert wird das Kommunale Immobilienpor-
tal (KIP), welches auf unserer Internetseite www.hohenstein-ernstthal.de
eingestellt ist. Bei Bekanntwerden von Leerständen an Gewerbeflächen und
-räumen erfolgt eine Kontaktaufnahme mit den jeweiligen Eigentümern,
um auf die kostenlose Möglichkeit des Einstellens der Angebote für solche
Objekte in dieses Portal hinzuweisen.
Ein wichtiges Tätigkeitsfeld ist auch die Erfüllung von Aufgaben für den
Zweckverband „Am Sachsenring“. Es wurden 3 Verbandsversammlungen
vor- und nachbereitet.
Durch den Oberbürgermeister und den Hauptamtsleiter erfolgten außer-
dem verschiedene Besuche bei Firmen und Freiberuflern anlässlich von
Jubiläen oder Geschäftseröffnungen.

Das Bürgerbüro ist zentraler Anlaufpunkt der Stadtverwaltung für eine
Vielzahl von Bürgeranliegen, insbesondere im Pass- und Meldewesen.
Zusätzlich wurden im IV. Quartal 2023 schon erste organisatorische Vorbe-
reitungen für die im Jahr 2024 anstehenden Europa- und Kommunalwahlen
(9. Juni) und die Landtagswahlen (1. September) getroffen.

Das Standesamt führte im Jahr 2023 insgesamt 106 Eheschließungen
durch, davon fanden 54 im Trausaal des Rathauses statt, 1 in der VIP-
Lounge des Sachsenrings, 49 in der Hochzeitskapelle Callenberg sowie 2
auf dem Dorfplatz in Callenberg.
Es wurden 205 Sterbefälle beurkundet (Stichtag: 14.12.2023).

Das Stadtarchiv besuchten im letzten Jahr 46 Bürger zur persönlichen Re-
cherche. Dabei wurden ihnen insgesamt 415 Archivalien zur Forschung zur
Verfügung gestellt. Überwiegend dienten die persönlichen Benutzungen
für Bauakteneinsichten und Ahnenforschungen.
Das Stadtarchiv führte zu insgesamt 126 schriftlichen Anfragen eine Recher-
che durch. Der Großteil der Auskünfte betraf die private Ahnenforschung
bzw. die behördliche Erbenermittlung sowie historische Forschungen.
Auch die Nachfrage nach ehemaligen Schulzeugnissen blieb wie jedes Jahr
konstant. Hausintern erfolgten 57 Aktenausleihen bzw. Auskünfte sowie 6
Übergaben mit insgesamt ca. 11 Laufmetern Akten. (Stand: 20.11.2023)

Sachgebiet Schulverwaltung

Im Bereich der Schulverwaltung wurden wieder zahlreiche Veranstaltungen
in den Kindertagesstätten, Schulen und Sportstätten der Stadt koordiniert
und unterstützt.
Zum Jahresbeginn startete das Lessing-Gymnasium den Netzwerkaufbau
„Schule mit Courage“ und die 22. Auflage des Karl-May-Skatturniers wurde
durchgeführt.
Im Februar folgte der Tag der offenen Tür am Lessing-Gymnasium und im
März eine große Blutspendeaktion der 12. Klassen sowie das Sprachenfest
mit dem Gymnasium Lichtenstein und einem schottischen Abend.
Höhepunkte im April waren das 80. Radrennen „Rund um den Sachsenring“,
der 28. Pfaffenberglauf sowie die Berufs-und Studienorientierungsmesse am
Lessing-Gymnasium.
Im Folgemonat gewannen die Medienscouts des Lessing-Gymnasiums das
Gewinnspiel Hitradio-RTL „Fit für die Zukunft“, die Yamaha Track Days mit
Schülern aus der Sachsenring-Oberschule fanden am Sachsenring statt, es
wurde der Tag der Tagesmütter in HOT am Altmarkt gefeiert und der Ball-
sportabend im HOT Sportzentrum der Klassenstufen 5 bis 10 vom Lessing-
Gymnasium wurde veranstaltet.

Die Hohenstein-Ernstthaler Teilnehmer
zum Hockenheimer Advent vor der
Weihnachtspyramide, deren Figuren aus
HOT stammen.

Langer Donnerstag auf der Weinkellerstraße
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Der Juni war geprägt vom Jugendzeltlager der Freiwilligen Feuerwehr auf
dem Gelände der Karl-May-Grundschule und dem KIGA-Cup 2023 in Wüs-
tenbrand. Zudem konnte das Sportfest der Kitas und Grundschulen aus
Hohenstein-Ernstthal im HOT Sportzentrum und das Benefizkonzert des
Lessing-Gymnasiums durchgeführt werden. Highlight bildete die Übergabe
des Fördermittelbescheids für den geplanten Umbau der Pfaffenberg Turnhalle
durch das Innenministerium.
Die 2,5-Millionste Besucherin des HOT Badelands war im Juli zu Gast in
der Schwimmhalle und das Schulfest anlässlich 10 Jahre Schulneubau der
Sachsenring-Oberschule wurde gefeiert.
Auf das 81. Radrennen rund um den Sachsenring blickten wir im August
zurück, wie auch auf den Schulanfang aller ABC-Schützen.
Im Rahmen der 125-Jahrfeier im September feierten Groß und Klein das Kin-
derfest „Schützi“ am Schützenhaus und HOT Sportzentrum. Außerdem beging
der Ernstthaler Kegelklub sein 60-jähriges Jubiläum und ein Schüleraustausch
brachte Rheinberger Jugend und Lehrer in die Karl-May-Geburtsstadt. Im Herbst
startete zudem die 5. Auflage des Snooker Grand Prix in Hohenstein-Ernstthal.
Das Jahr klang mit dem Weihnachtskonzert der Chöre des Lessing-Gymnasiums

und einem Weihnachtskon-
zert mit den Chorkindern
der Diesterweg-Grundschule
Wüstenbrand aus.

Das kulturelle Leben in unserer Stadt

2023 konnten wieder mit viel Engagement durch die jeweiligen Organisatoren
und mit Unterstützung von Firmen, Einrichtungen, Vereinen und ehrenamt-
lichen Helfern zahlreiche Feste und Veranstaltungen durchgeführt werden.
Begonnen wurde das Veranstaltungsjahr im April mit dem Frühlingsfest in der
Innenstadt unter dem Motto „HOT im Herzen“. Als ein Höhepunkt im letzten
Jahr folgte im Juli die traditionelle „Altmarkt-Grand-Prix-Party” im Rahmen des
MotoGP auf dem Sachsenring, die wieder viele heimische und internationale
Gäste auf den Altmarkt lockte. In Wüstenbrand wurde 2023 die 875-Jahrfeier
mit zahlreichen Veranstaltungen zelebriert, unter dessen Motto auch das
Heidelbergfest mit einem bunten Programm stand.
Das 50. Bergfest zog zum Jubiläum wieder mehr als 10.000 Besucher auf den
Pfaffenberg, auf die tolle Aktionen und ein Abschlussfeuerwerk warteten.
Großes Highlight im vergangenen Jahr war die Festwoche „125 Jahre Vereini-
gung Hohenstein und Ernstthal“ vom 26. August bis 03. September, das viele
kulturelle Angebote und Veranstaltungen auf dem Altmarkt und dem Neu-
markt bereithielt, umrahmt mit Livemusik, toller Beleuchtung und Lasershow.
Im September tauchte der Stadtgarten in ein Meer aus Farben ein und es
wurde bunt und musikalisch.
Die Weihnachtszeit startete mit dem Pyramidenanschieben und dem Herrnhu-
ter Sternenzauber im Stadtgarten. Es folgten der 5. Ernstthaler Weihnachts-
markt auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr und die Metteschicht
des „Freundeskreises Geologie & Bergbau. Den Abschluss des Jahres bildete
unser traditioneller Weihnachtsmarkt am 3. Advent rund um den Altmarkt
und zahlreiche kleinere Veranstaltungen im Stadtgebiet.

Reges und abwechslungsreiches Musikleben
Im 33. Jahr der beliebten Rathauskonzert-Reihe kamen ca. 400 Gäste zu
4 Konzerten und Lesungen in den Ratssaal. Mit den Frühlings- und Weih-
nachtskonzerten des Jugendblasorchesters und den Weihnachtskonzerten
vom Chor des Lessing-Gymnasiums und der Kreismusikschule, wird das
Spektrum für die verschiedensten Zielgruppen erweitert.

Kleine Galerie und „Kunst im Rathaus“
Die Kleine Galerie präsentierte im Jahr 2023 fünf Ausstellungen von den bil-
denden Künstlern Jusche Fret, Leipzig; Gudrun Höritzsch, Wilischthal; Peter
Geist, Göpfersdorf, Jian Bian-Harbort/Sebastian Harbort, Pegau und Gisela
Drewelo/TASSO, Meerane. Eröffnet wurden die Ausstellungen jeweils mit
einer Vernissage. Die Einführung in die Ausstellung erfolgte in Form einer
Laudatio und der Abend wurde von professionellen Musikern begleitet. Zu
den Öffnungszeiten der Kleinen Galerie wurde das Angebot, die Ausstellungen
zu besichtigen, von vielen Gästen in Anspruch genommen.
Den Höhepunkt des Jahres bildete wieder das traditionelle Galeriefest des
Fördervereins Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal e. V. Der Förderverein unter-
stützt die Arbeit der Kleinen Galerie über das ganze Jahr hinweg. Er organisiert
Galerieabende, ist zu den Vernissagen präsent und sichert die Öffnungszeiten
an Sonntagen und zu besonderen Events mit ab.
DerSkulpturen-GartenvorderGaleriepräsentierteKunstwerkevonSusannScha-
de,Gosel/Crimmitschau;PeterGeist,GöpfersdorfundSebastianHarbort, Pegau.
Die Reihe „Kunst im Rathaus“ zeigte Ausstellungen von Karin Gruner, Hohndorf
und der Gruppe AUSZEIT, Hohenstein-Ernstthal. Die Ausstellung von Lia Rothe,
Nürtingen ist noch bis Ende Februar 2024 zu sehen. Zur Eröffnung fand jeweils
eine Vernissage statt.
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Die Ausstellungen können jederzeit von den Besuchern des Rathauses sowie
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung während der
Öffnungszeiten und zu Veranstaltungen besichtigt werden.

Karl-May-Haus
Das Jahr 2023 war jenes, in dem
vor 130 Jahren Karl Mays Buch-
klassiker „Winnetou, der Rote
Gentleman – 1. Band“ veröffent-
licht wurde. Ein Abenteuerroman,
in dessen Schatten deutschland-
weit eine Winnetou-Debatte
entbrannte. Unser Museum stellte
sich der Diskussion gern, über-
regional und mit Vergnügen. Es gehörte zu den zahllosen Orten „wo
Winnetou ein Indianer bleibt“. Die wichtigste Sonderausstellung „Winnetou
– Evolution eines Helden“ war so erfolgreich, dass sie bis zum 18. Februar
2024 verlängert wurde.
Für alle, die immer schnell über die neuesten Vorgänge im Karl-May-Haus
informiert sein wollen, wurde die Präsenz und Aktivität auf facebook nun
auch auf Instagram ermöglicht und erweitert. Klicken oder liken Sie uns
einfach! Auch auf unserer überarbeiteten Homepage gibt es immer viel
und Neues zu entdecken.
Unser neues Depot bietet die inzwischen viel genutzte Möglichkeit mit gutem
Gewissen auf der Basis unserer Sammlungskonzeption auch Schenkungen
in unseren Bestand aufzunehmen. Zukünftig werden diese in den Ausstel-
lungen zu sehen sein und der Forschung zur Verfügung stehen. Darunter
wertvolle Ölgemälde, Karl-May-Medaillen aus Meissner Porzellan, historische
Urkunden, Dokumente, Fotos u.v.a. Devotionalien.
Diesbezüglich würden die Präsentationsmöglichkeiten im Rahmen der
Dauerausstellung erweitert. Eine neue Medaillen-Vitrine beleuchtet
diesen Bereich der Wirkungsgeschichte. Neue Informations-Module zur
Forschungsgeschichte haben vor kurzem im Bereich der Sekundärliteratur
ihren Platz gefunden. Neben den Dauer- bzw. Sonderausstellungen fanden
auch die in kürzeren Abständen umgestalteten Kabinettausstellungen ihre
Freunde und Liebhaber.
Öfters hieß es im Karl-May-Haus 2023 auch „Film ab!“ Beim Projekt „Muse-
um in a clip“ schrieben Schüler Drehbücher, wählten Kostüme aus, drehten,
schnitten und bearbeiteten ihre „Karl-May-Haus-Filme“. Die Ergebnisse sind
zu finden auf YouTube. Dass wir am bundesweiten Vorlesetag mit „Der
Schatz im Silbersee“ teilnahmen, versteht sich von selbst.
Mit Spannung und Freude schauen wir nunmehr auf das Jahr 2024. Wir
haben noch viel vor, um unsere „Perle des Erzgebirges“ für unsere Besucher
weiterzuentwickeln.
Wir sehen uns beim Museumsrundgang oder beim Shoppen im Museum!
Weitere Informationen unter www.karl-may-haus.de

Textil- und Rennsportmuseum
Das TRM zeigte 2023 drei große Sonderausstellungen zu den Themen
„Hand in Hand“ – Textilprojekt mit afghanischen Stickereien der Deutsch-
Afghanische Initiative e.V., „Rennboote – Motorsport ohne Räder und
Bremse“ und zum Jahresschluss die Weihnachtsausstellung „In der Küche
riecht es lecker…“.
Die durch uns konzipierte Textilkunstausstellung „Kitsch und Kunst“
konnten wir mit großem Erfolg auf dem tschechischen Patchworkfestival
in Brno sowie im Rathaus unserer Partnerstadt Burghausen präsentieren.
Das Jubiläumsjahr zum 750-jährigen Bestehen unserer Nachbarstadt Ober-
lungwitz haben wir mit der Sonderausstellung „Mach dich auf die Socken“
im ehemaligen Rogo-Tauscher Areal unterstützt. Die Ausstellung sowie die
fünf Kinovorführungen des alten Kinofilmes „Du und Ich“ aus dem Jahr
1938 waren mit über 2.400 Besuchern ein voller Erfolg.
Im Rahmen der Rennboot-Sonderausstellung veranstaltete das TRM in
Kooperation mit dem ADAC und dem Stausee Oberwald Demonstrations-
fahrten mit historischen Rennbooten aus DDR-Zeiten. Hautnah konnte
man den Rennbootpiloten über die Schulter schauen und mit ihnen ins
Gespräch kommen. Die Veranstaltung erlebte eine so große Resonanz, so
dass sie vielleicht in den nächsten Jahren weitergeführt wird.
Am Aktionstag „Türen auf mit der Maus" zum Tag der Deutschen Einheit
am 03. Oktober konnten wir Kinder mit ihren Familien begrüßen. In den
Ausstellungen und hinter den Kulissen erwarteten sie spannende Einblicke
in die Museumsarbeit und es bestand die Möglichkeit, anschließend eine
textile Handarbeit zu fertigen.
Öffentliche Führungen durch die Schauwerkstätten Jacquardweberei
und Strumpfstrickerei an elf Sonntagen führten die Besucher durch die
Geschichte der einheimischen Textiltraditionen. Unser Webmeister Thomas
Zinke erklärte anhand der Herstellung von Tischdecken, Wandteppichen

und Möbelstoffen, was das mit „Hechten, Pferden und Schwestern“ zu
tun hat.
Ferienangebote in der Nähwerkstatt und museumspädagogische Angebote
für Schulklassen sowie die Weihnachtsfeiern von Schulklassen wurden in
diesem Jahr wieder in steigendem Maße angenommen.
Zwölf Buchlesungen und Vorträge ergänzten das Angebot des TRM für
ein interessiertes Publikum zu den unterschiedlichsten Themen, u.a.: „Kurt
Baum – Ein vielseitiges Rennfahrertalent“ von Wolfgang Hallmann, „Ve-
nus, Goldfisch, Juvena“ – Wie jüdische Unternehmer aus Chemnitz und
Umgebung die Welt der Bademoden eroberten“ von Jürgen Nitsche oder
ein Vortrag von Henry Kreul über die Hintergründe der Entstehung des
Kinofilmes „Du und Ich“ von 1938. Im Vorfeld des diesjährigen Motorrad
Grand Prix konnten wir den zweifachen Weltmeister Dieter Braun zu einer
Gesprächsrunde begrüßen.
Ein Schwerpunkt der Museumsarbeit ist die Bewahrung und Dokumenta-
tion des Sammlungsbestandes. Von der ca. 3.500 Exponate umfassenden
Strumpfsammlung sind 2023 weitere 700 Positionen bearbeitet und digital
inventarisiert worden sowie zahlreiche technische Unterlagen, Kataloge
und Archivalien der einheimischen Textilfirmen. Eine große Unterstützung
erfährt das TRM dabei durch die fachkompetenten ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen aus der ehemaligen Textilindustrie unserer Region.
Eine außergewöhnliche Schenkung von 80 handgewebten Wandtextilien
aus dem Nachlass der in diesem Jahr verstorbenen Künstlerin Ingeborg
Mende bereicherte unsere Sammlung. Eine kleine Kabinettausstellung
würdigte noch einmal ihre besondere Webart mit gefärbten Federn.
In Vorbereitung der Umgestaltung der Dauerausstellung „Wirkerei“ wur-
den in diesem Jahr die Beleuchtung einschließlich Stromschienen und
LED-Strahler erneuert sowie das gestalterische Grundkonzept erarbeitet.
Mit Hilfe von Fördergeldern wurden die letzten vier Fenster – von ca. 70
insgesamt – mit einer museumsspezifischen UV-Verschattung versehen.
Über 6.000 Besucher haben wir im Jahr 2023 im Museum begrüßen
dürfen.

Hans-Zesewitz-Bibliothek
Ab Mai 2023 konnte die Stadtbibliothek zur großen Freude ihrer Leserinnen
und Leser die Öffnungszeiten wieder deutlich erweitern. Mit einem Ge-
samtbestand von über 26.000 Medien bieten wir unseren Lesern ein breites
Angebot an Romanen, Sach- und Reiseliteratur, Zeitschriften, Hörbüchern
und DVDs. In der Kinderbibliothek können zudem Spiele und die beliebten
Tonie-Figuren ausgeliehen werden. Auch unser Online-Angebot wurde
gerne genutzt. Die „Onleihe Sächsischer Raum“, ein Zusammenschluss
von 56 sächsischen Bibliotheken, verfügt ebenfalls über ein vielfältiges
Angebot an e-Medien.
Über 220 Kindergarten- und Schulkinder sowie ihre Betreuer nahmen über
das Jahr verteilt an den Veranstaltungen in der Kinderbibliothek teil. Beim
regelmäßigen Büchertausch und mit fesselnden Vorlesegeschichten sollen
die Kleinsten an Bücher herangeführt werden. Auch die Bibliotheksein-
führungen mit anschließendem Stöbern für die Grundschüler wurden oft
und gern genutzt, z. B. im Rahmen von Wandertagen oder zu speziellen
Themen, die im Unterricht behandelt wurden.
Der große Vorlesetag im Kino Capitol am 28. September mit den Kinder-
garten- und Hortkindern der Grundschulen in Hohenstein-Ernstthal und
Wüstenbrand, bei dem die Kinder mit einer Tüte Popcorn in der Hand
spannenden Geschichten und Abenteuern lauschten, war ein gelungener
Ausflug für Klein und Groß. Organisiert wurde der Tag von der Kulturver-
waltung der Stadt, unserer Bibliothek und dem Filmtheater Capitol.
Die Zweigstelle im Gymnasium bietet ca. 800 Schülerinnen und Schülern
verschiedene Pflichtliteratur sowie schulbegleitende Medien an. Auch für
die Freizeit finden die Nutzer der Schulbibliothek Bücher, Zeitschriften und
DVDs. Diese Angebote werden gut angenommen. Unterrichtsbegleitende
Vorträge und Bibliotheksführungen für die 5. Klassen fanden über das
vergangene Jahr verteilt statt.
Nach recht langer Pause fand erstmals wieder eine Lesung der Stadtbiblio-
thek statt. Prof. Dr. Karl-Heinz Binus las im Dezember aus seinem zweiten
regionalen Krimi „Erzgebirgsstürme“.
Traditionsgemäß gestaltete auch im vergangenen Jahr der Fotozirkel „Ob-
jektiv“ in regelmäßigen Abständen unsere Schaufenster mit interessanten
Fotografien.
2023 wurde die Hans-Zesewitz-Bibliothek als Mittelpunktsbibliothek erneut
vom Kulturraum Vogtland-Zwickau gefördert.
Wir werden auch 2024 versuchen, mit einem breiten Medienangebot
möglichst viele Leserwünsche zu erfüllen. Unsere regelmäßigen Neuan-
schaffungen finden Sie auf der städtischen Internetseite unter dem Link
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/
bibliothek/neuerwerbungen/ sowie im Amtsblatt.
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Was erwarten wir für 2024?

Wie Sie den vorangestellten Berichten der verschiedenen Bereiche der
Stadtverwaltung entnehmen konnten, lief das Jahr 2023 planmäßiger als im
Vorfeld erwartet und das gibt mir auch für das neue Jahr die Hoffnung, dass
vielleicht doch nicht alles so schlimm wird, wie von manchen befürchtet.

Und auch wenn uns die täglichen Nachrichten über die zahlreichen Krisen
dieser Welt vor viele Herausforderungen stellen, empfinde ich es als wichtig,
nicht zusätzliche Schwarzmalerei zu betreiben, sondern gemeinsam mit
dem Stadtrat verlässliche und unaufgeregte Arbeit für unsere Heimat-
stadt zu leisten. Dass wir als Stadt dabei von vielen Entscheidungen und
Entwicklungen abhängig sind, auf die wir keinen oder nur wenig Einfluss
haben, ist kein Geheimnis. Aber wir versuchen wie immer das Beste aus
der Situation zu machen und sind damit bisher – insbesondere mit einem
Funken Optimismus – ganz gut gefahren.

Auch wenn bei der Planung die langfristigen Auswirkungen aller aktuellen
Krisen nur schwer abschätzbar sind, sind auch in 2024 keine Steuererhö-
hungen geplant und die freiwilligen Leistungen, zum Beispiel Zuschüsse
für Vereine, werden auf dem hohen Niveau der Vorjahre gehalten. Zudem
ist es durch Beschluss des Stadtrates erneut gelungen, die Kosten für die
Kinderbetreuung in Hohenstein-Ernstthal für dieses Jahr erneut auf dem
Niveau des Jahres 2022 „einzufrieren“, so dass insbesondere für Familien,
die ihre Kinder in unserer Stadt betreuen lassen, kein zusätzliches Kosten-
risiko entsteht.

Trotz der schwierigen Rahmenbedingungen, wollen wir im neuen Jahr
wieder zahlreiche Vorhaben angehen. Aufgrund vieler Fragezeichen will
ich jedoch nur wenige Maßnahmen direkt ansprechen, weil eben vieles
von aktuellen Entwicklungen abhängig ist.

Die Sanierung des Berggasthauses geht voran. Die Baumaßnahme erfolgt
in mehreren Abschnitten. Im ersten Bauabschnitt wurde das Dach saniert
und die Fassade neu gemalert. Die Dacharbeiten des Sanitäranbaus und
die Malerarbeiten an den Fenstern wurden schon beauftragt, können
aber erst im Frühjahr 2024 durchgeführt werden. Die Planung des 2.
Bauabschnittes läuft. Die Ausschreibung ist für Januar 2024 geplant. Die
Bauarbeiten gehen dann im April 2024 weiter. Im Anschluss sollen im 3.
Bauabschnitt die Betriebswohnung im 2. Obergeschoss und danach im 4.
Bauabschnitt der Saal im 1. Obergeschoss gebaut werden.

Auch die Pfaffenberg-Turnhalle haben wir wie bereits in den beiden Vor-
jahren fest eingeplant und können nun tatsächlich mit der Modernisierung
starten, da uns dafür vom Freistaat Sachsen die Fördermittel zur Verfügung
gestellt wurden. In der Maßnahme sollen ein Anbau im Eingangsbereich
und Umbaumaßnahmen in der Halle durchgeführt werden. Aus Forde-
rungen des Brandschutzes soll das 1. Obergeschoss einen zweiten Flucht-
weg über den Balkon zu der neuen Rettungstreppe erhalten. Ich bin sehr

dankbar, dass mit dem Verein TTC Sachsenring e.V. der Hauptnutzer der
Halle als Bauherr fungiert und wir nun endlich vorankommen.

Für die Freiwillige Feuerwehr Turnerstraße ist ein dreigeschossiger Erwei-
terungsbau geplant, in dem zusätzliche Lager-, Sanitär- und Bereitschafts-
räume sowie Räume der Einsatzleitung untergebracht werden sollen. Es
wurden uns 380.000 Euro Fördermittel zugesagt, sodass wir in 2024 mit
dem Bau beginnen werden.

Auch die energetische Sanierung des HOT Badelandes geht voran. In dieser
Baumaßnahme werden Heizung, Lüftung, Badewassertechnik und Elektrik
fit für die Zukunft gemacht.

Im Bereich Straßenbau wird uns der Landgraben (S 246) in Wüstenbrand
beschäftigen. Gemeinsam mit dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr
wird die Straße inklusive Gehwegen grundhaft ausgebaut.

Auch der grundhafte Ausbau der Zechenstraße kann nun bald gestartet
werden und die Arbeiten an der Theodor-Körner-Straße werden wir dieses
Jahr abschließen.

In Summe wird es auch in 2024 wieder eine Vielzahl an kleineren Bauvor-
haben geben, die hier nicht alle genannt werden können. Zudem soll ein
Schwerpunkt bei Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen der
städtischen Liegenschaften liegen. Diese Thematik erhält immer mehr Bedeu-
tung, weil selbst Gebäude, die nach der politischen Wende 1990 – immerhin
auch schon 34 Jahre her – bereits aufwändig saniert wurden, mittlerweile
wieder Sanierungs- oder zumindest Modernisierungsbedarf haben.

Auch wenn dieses Jahr keine großen Jubiläen anstehen, wollen wir natürlich
zahlreiche große und kleine Veranstaltungen durchführen und ich gehe
fest davon aus, dass wieder für jeden etwas dabei sein wird.

Wir haben uns also auch in 2024 wieder einmal viel vorgenommen. Um
das alles zu schaffen, bedarf es einer offenen und partnerschaftlichen
Zusammenarbeit zwischen Bürgerschaft, Stadtrat und Stadtverwaltung.
Mein Wunsch und Angebot ist es daher, dass Sie bei Fragen und Anre-
gungen jederzeit den Weg zu mir finden können. Wenn Sie also Interesse
an einem Termin haben, dann setzen Sie sich bitte mit meinem Sekretariat
in Verbindung. Sie werden sehen, das geht einfacher als Sie vielleicht
denken. Außerdem werde ich auch in Zukunft regelmäßig bei meinen
Marktgesprächen während des Wochenmarktes anzutreffen sein.

Ich würde mich freuen, wenn wir das Jahr 2024 aller Widrigkeiten zum
Trotz wieder im Sinne unserer Heimatstadt gestalten können. Ich wünsche
Ihnen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr, viele schöne Momente
und alles Gute. Bitte bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Ihr OB Lars Kluge

Was bei uns sonst noch los war

Ende des vergangenen Jahres begrüßte OB Lars Kluge die beiden neuen
Bürgerpolizistinnen Frau Rabe und Frau Rösner (vorn im Bild), die ab
sofort neben Polizeihauptkommissar Eckard Heim (2.v.l.) in Hohenstein-
Ernstthal tätig sind.

Kurz vor dem 1. Advent wur-
den traditionell die beiden
Tannenbäume im Rathausfoyer
und im Stadthaus von den Kita-
Kindern liebevoll geschmückt
– diesmal durch die Kinder der
Bärchengruppe aus dem Wich-
telgarten. Nochmals herzlichen
Dank dafür!
Und auch der beliebte Ad-
ventskalender im Foyer des
Rathauses wurde wieder auf-
gestellt. Ab dem 1. Dezember
konnten die Kindertagesein-
richtungen und Kindertages-
pflegen der Stadt regelmäßig
ein Türchen öffnen, in denen
sich Geschenke für die Kinder
befanden. Initiiert wurde die
weihnachtliche Aktion von
den Ridin Crocs mit Unterstüt-
zung der Firma B2BA Clothing

Hohenstein-Ernstthal sowie der Stadtverwaltung. Die Präsente sponserte
die Wohnungsgesellschaft Hohenstein-Ernstthal mbH.
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Der Winter ist da, der Bauhof der Stadt beginnt mitten in der Nacht Schnee
zu räumen. Aber der Schnee fragt nicht nach Kapazitäten. Es ist unmöglich,
überall zugleich zu räumen und immer ist irgendwer unzufrieden, weil
„seine“ Straße nicht zuerst drankommt.
Viele Anwohner stehen früh morgens schon draußen und schippen den
Schnee vom Fußweg. Ja viele tun das, aber nicht alle. Immer an den gleichen
Stellen gibt es einige, die ihrer Winterdienstpflicht nicht nachkommen. Auf
Fußwegen bleibt der Schnee liegen, taut an, gefriert wieder und es bilden
sich gefährliche Eislandschaften.
Wir als Ordnungsamt kontrollieren die Einhaltung der Räum- und Streupflicht,
schreiben die säumigen Mitbürger an, punktuell wird der Bauhof beauftragt,
gefährliche Passagen in Ersatzvornahme zu beräumen. Das alles macht viel
Aufwand, kostet Zeit, Arbeitskraft und letztendlich unser aller Geld.
Um das einzugrenzen möchten wir, wie in allen Jahren vorher, auch in
diesem Jahr wieder an alle appellieren die Vorschriften über die Räum- und
Streupflicht in der Satzung über die Stadtreinigung im Gebiet der Stadt
Hohenstein-Ernstthal zu beachten.

Das Wichtigste hier in Kürze:
Das Räumen und Streuen von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen
obliegt nach den Paragrafen 9 und 51 des Sächsischen Straßengesetzes
der Stadt. Dabei haben Hauptverkehrsstraßen und Steigungen sowie
Bushaltestellen Priorität, bevor weniger befahrene Straßen geräumt
werden können. Ein Rechtsanspruch auf Räumen und Streuen gegenüber
der Stadt besteht nicht.
Für das Räumen und Streuen der Gehwege, dazu gehören auch Treppen
wie zum Beispiel im Bereich des Altmarktes, sind nach § 8 Abs. 7 unserer
Satzung über die Stadtreinigung und den Winterdienst in erster Linie die
Grundstückseigentümer verantwortlich. Sind auf keiner Seite Gehwege
vorhanden, so ist durch die Eigentümer der anliegenden Grundstücke eine
1,50 m breite Fläche am Straßenrand zu räumen und zu streuen. Dies ist
unbedingt notwendig, um ein gefahrloses Ausweichen der Fußgänger bei
Fahrzeugverkehr zu ermöglichen!
Der Winterdienst ist in der Zeit von 07:00 Uhr bis 20.00 Uhr, bei Schneefall
unverzüglich durchzuführen. Mit der Beseitigung von nach 20:00 Uhr
gefallenem Schnee sowie entstandener Eisglätte ist werktags bis 07:00 Uhr
und sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr zu beginnen.
Der Schnee ist so zwischen Fahrbahn und Gehweg abzulagern, dass der
Fahr- und Fußgängerverkehr nicht mehr als unvermeidbar behindert wird.
Festgetretener oder aufgetauter Schnee sowie Eis auf den Gehwegen sind
zu lösen und zu beräumen.
Zum Streuen sind vorzugsweise salzfreie, abstumpfende Materialien zu
verwenden. Das Streuen von Salz ist nur bei Gefahr und extremer Glätte
(Eisregen) erlaubt.
Hydranten, Abflussrinnen und Straßeneinläufe sind von Schnee freizu-
halten.
Das Streugut ist nach der Schneeschmelze von den Verpflichteten angren-
zender Grundstücke zu beräumen.
Sie können die vollständige Satzung auch gern im Internet auf unserer
Seite www.hohenstein-ernstthal.de nachlesen.

Ihr Ordnungsamt

Alle Jahre wieder…

Notariatsverwaltung in Hohenstein-Ernstthal – Nahtlose Fortführung
der Notarstelle gesichert
Anfang 2024 scheidet Notarin Elke Ossig nach mehr als 40 Jahren Amtstätig-
keit am Standort Hohenstein-Ernstthal aus. Die Stelle wird zeitnah wiederbe-
setzt. Bis dahin nimmt Notarassessor Maximilian Steiner die Amtsgeschäfte
wahr. Damit ist sichergestellt, dass Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern
weiterhin zügig und kompetent vor Ort bearbeitet werden.
Nach dem Ausscheiden von Elke Ossig als Notarin wird das Sächsische Justiz-
ministerium die Stelle zur Neubesetzung ausschreiben. Bis zur endgültigen
Bestellung eines Nachfolgers wird Maximilian Steiner als Notariatsverwalter
die Amtsgeschäfte fortführen. Ihm liegen alle Akten der Notarin Elke Ossig vor
und er betreut alle Amtsvorgänge vollumfänglich weiter. Auch neue Aufträge
nimmt er selbstverständlich an. Das Notarbüro befindet sich unverändert in
09337 Hohenstein-Ernstthal, Breite Straße 17 und ist per E-Mail unter info@
notariatsverwalter-steiner.de sowie telefonisch unter 03723 42530 (Telefon-
sprechzeiten – Montag und Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00
Uhr; Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag: 08:00 – 12:00 und 13:00 –
16.00 Uhr; Freitag nach Vereinbarung) zu erreichen.
„Für die Bürgerinnen und Bürger ist durch die Notariatsverwaltung gewähr-
leistet, dass ihre Anliegen mit unverändert hoher Qualität bearbeitet wer-
den“, erläutert Tim Hofmann, Geschäftsführer der Notarkammer Sachsen.
Notariatsverwalter seien hochqualifizierte Volljuristen, die die Voraussetzung
zur Bestellung zum Notar bereits erfüllen und zeitnah eine eigene Amtsstelle
antreten. Hofmann versichert: „Mit der Notariatsverwaltung sind keinerlei
Einschränkungen verbunden. Im Gegenteil: Maximilian Steiner wird in allen
notariellen Angelegenheiten umfassend beraten und beurkunden.“

Information zu den geänderten Öffnungszeiten des Stadtgartens
Der Stadtgarten wird auch über den Winter geöffnet sein.
In der Zeit vom 01.12.2023 bis zum 04.02.2024 ist der Stadtgarten von
Donnerstag bis Sonntag von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet.
In dieser Zeit können die Herrnhuter Sterne bewundert werden.
Im Rahmen von Veranstaltungen kann es zu geänderten Öffnungszeiten
kommen.

Neuer Schließdienst für den Stadtgarten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der historische Stadtgarten am Altmarkt, das Kleinod im Herzen Hohen-
stein-Ernstthals, sucht ab 2024 einen neuen Schließdienst, der jährlich
in der Zeit vom 15. März bis zum 31. Oktober die Schließung vornimmt.

Der Stadtgarten verfügt über drei verschließbare Zugänge:
1. Treppe an der Karlstraße
2. Durchgang Altmarkt 14
3. Zugang Ziegenberg

Die aufgeführten Zugänge müssen täglich 09:30 Uhr geöffnet und 21:00 Uhr
verschlossen werden. Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung.
Bei Interesse können Sie sich gern telefonisch unter 03723 402 290 melden.

Stadtgarten am Altmarkt

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.
Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen
in Hohenstein-Ernstthal für 2024 mit genauer Bezeichnung der Veranstal-
tung, Datum, Zeit, Ort und entsprechendem Bildmaterial, welches auch im
Internet veröffentlicht werden darf. Die Termine werden unter anderem
im Amtsblatt und auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal ein-
gepflegt und veröffentlicht.
Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, sehr gern
auch per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Veranstaltungsmeldungen für 2024
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Stadtgarten am Altmarkt

Veranstaltungsmeldungen für 2024
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen
und Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Mei-
nung sagen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein
Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Die Große Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal macht aufgrund des § 27 Abs. 3
des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geän-
dert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794)
in Verbindung mit § 7 Abs. 4 Satz 1 Sächsisches Kommunalabgabengesetz
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116),
das durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl.
S. 245) geändert worden ist, folgendes bekannt:

Für diejenigen Steuerschuldner der Grundsteuer, die für das Kalenderjahr
2024 die gleiche Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2023 zu entrichten
haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt.
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner die
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr 2024 zugegangen wäre.

Die Hebesätze haben sich gegenüber dem Jahr 2023 nicht verändert und
betragen:
● für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 300 Prozent
● für die Grundstücke (Grundsteuer B) 450 Prozent

der Steuermessbeträge.

Die Grundsteuer 2024 ist in gleicher Höhe und zu den angegebenen
Fälligkeitszeitpunkten entsprechend dem zuletzt zugesandten Grund-
steuerbescheid bzw. Grundsteueränderungsbescheid („Künftige Raten“)
zu entrichten.
Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den einzelnen Steuer-
schuldnern oder deren Vertreter jeweils durch einen neuen Grundsteuer-
bescheid mitgeteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal, Steu-
eramt, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal, schriftlich einzureichen
oder zur Niederschrift zu erklären.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Frist nur gewahrt, wenn
der Widerspruch vor Ablauf der Frist bei der Großen Kreisstadt Hohenstein-
Ernstthal eingegangen ist.
Der Widerspruch in elektronischer Form wird nicht zugelassen.

Gemäß § 80 der Verwaltungsgerichtsordnung entbindet der erhobene
Widerspruch nicht von der fristgerechten Zahlung der Grundsteuer.

Hinweis:
Informationen zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben aus
Artikel 12 bis 14 der Datenschutz-Grundverordnung finden Sie im Inter-
netauftritt der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal unter:
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/stadtverwaltung/
behoerde/steuern-abgaben/

Hohenstein-Ernstthal, den 01.01.2024

Kluge
Oberbürgermeister

über die Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2024

Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhe-
bung der Hundesteuer in der Fassung vom 24.10.2001 ist die Hundesteuer
für das Jahr 2024 am 15. Mai für das ganze Kalenderjahr fällig.

Nach § 9 Abs. 1 Satz 2 der Satzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal über die
Erhebung der Hundesteuer kann dem Steuerschuldner ein Bescheid erteilt
werden, der bis auf Widerruf mehrere Jahre gilt.
Von dieser Möglichkeit haben wir ab dem Jahr 2020 Gebrauch gemacht und
Ihnen einen Bescheid mit Wirkung für die Folgejahre erteilt.
Die Hundesteuer 2024 ist in Höhe des Jahresbetrages entsprechend des
zuletzt bekannt gegebenen Bescheides zu entrichten.
Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den einzelnen Steuer-
schuldnern oder deren Vertreter jeweils durch einen neuen Hundesteuer-
bescheid mitgeteilt.

Bitte nutzen Sie das SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren, um unnötige Mahn-
gebühren zu vermeiden.

Des Weiteren verweisen wir auf § 10 der Satzung der Stadt Hohenstein-
Ernstthal über die Erhebung der Hundesteuer und bitten um Wahrnehmung
Ihrer Anzeigepflichten zur An- und Abmeldung Ihrer Hunde.
Bitte beachten Sie, dass auch der Verlust der Hundesteuermarke zu melden
ist, dann erfolgt gegen Entrichtung einer Verwaltungsgebühr die Ausgabe
einer Ersatzmarke.
Bei Beschädigungen erfolgt ein kostenfreier Umtausch.

Hohenstein-Ernstthal, den 01.01.2024

Kluge
Oberbürgermeister

Entrichtung der Hundesteuer für
das Kalenderjahr 2024

Ehrenamt suchen
Ehrenamt finden in Zwickau

AMTLICHER TEIL

Wer sich ehrenamtlich en-
gagiert, gestaltet die Ge-
sellschaft aktiv mit. Man
bringt sich dort ein, wo es

einem wichtig ist. Egal ob im Naturschutz, beim Sport oder im Museum
–  Ehrenamt ist vielfältig und eine bereichernde Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt es eine aktuelle Übersicht von
Einsatzstellen in der Region? Und wie finden wir für unseren Verein weitere
engagierte Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform www.ehrensache.
jetzt an. Hier können gemeinnützige Organisationen kostenfrei Inserate
schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Und wer sich engagieren möchte,
erhält einen Überblick über aktuelle Einsatzstellen in der Umgebung.
Ehrensache.jetzt ist seit 2022 im Landkreis Zwickau online und hat schon
viele Ehrenamtliche vermitteln können.
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen
Einstieg auf die Plattform unter www.lkzwickau.ehrensache.jetzt. Als
Ansprechpartnerin für den Landkreis steht Henriette Stapf telefonisch
unter 0151 54881936 oder per Mail an stapf@buergerstiftung-dresden.
de zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der Bürgerstif-
tung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird finanziert mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushalts.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140

oder per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

über die Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2024

Entrichtung der Hundesteuer für
das Kalenderjahr 2024

Ehrenamt suchen
Ehrenamt finden in Zwickau
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.
Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Parker´s Pizza (neben Norma)

Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

einer/s Gemeindlichen Vollzugsbediensteten (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
● Überwachung des ruhenden Verkehrs einschließlich Erteilung von

Verwarnungen, Halterermittlungen und Auflagenprüfungen
● Überwachung der Einhaltung von Satzungen sowie folgerichtiges

Ableiten der entsprechenden Sanktionen bei Verstößen
● Überwachung von Baustellen und Sondernutzungen durch Prüfung des

Vorhandenseins verkehrsrechtlicher Anordnungen sowie der Kontrolle
der ordnungsgemäßen Aufstellung der entsprechenden Verkehrsschilder

● Ergreifen von Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und zur Beendigung
von Ordnungswidrigkeiten nach pflichtgemäßem Ermessen

● Überwachung öffentlicher Veranstaltungen sowie Vollzug der Vor-
schriften über das Reisegewerbe und das Marktwesen

● Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und den Ladenschluss
● Vollzug der Vorschriften zum Schutze der Bevölkerung vor gefähr-

lichen Hunden
● Schutz von öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielplätzen und anderer

öffentlichen Anlagen gegen Beschädigungen, Verunreinigungen und
missbräuchlichen Nutzungen

● Erteilung von Auskünften an Bürger und Ortsfremde
● Bürotätigkeiten, u. a. Erstellen von Aktenvermerken, Hausmittei-

lungen und Stellungnahmen
● Teilnahme an Amtsgerichtsverhandlungen sowie als Zeuge bei poli-

zeilichen Ermittlungen

Das Aufgabengebiet erfordert vor allem:
● Verantwortungsbewusstsein und selbstständiges Handeln
● Durchsetzungsvermögen
● gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen
● freundliches und höfliches Auftreten
● Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung, Bereitschaft zur Arbeit an

Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

Persönliche Voraussetzungen:
● erfolgreicher Abschluss einer geeigneten Berufsausbildung
● gründliche Kenntnisse der einschlägigen Gesetze und Vorschriften
● eine mehrjährige Berufserfahrung im Bereich des Gemeindlichen

Vollzugsdienstes wäre von Vorteil
● Fahrerlaubnis Klasse B

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 100,00 v. H. (entspricht
39 Stunden). Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den
Öffentlichen Dienst, Entgeltgruppe 6 TVöD/VKA.

Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Schul- und Ab-
schlusszeugnisse, Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse, dienstliche
Beurteilungen etc.) richten Sie bitte bis zum 02.02.2024 an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter
Menschen und diesen gleichgestellten im Sinne des Sozialgesetzbuches
(SGB) IX sind ebenfalls ausdrücklich willkommen. Ein entsprechender
Nachweis der Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den Bewer-
bungsunterlagen bitte beizufügen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstel-
lungsgesprächen keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Hinweise zum Datenschutz:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungs-
gesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie
können jederzeit Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge
personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbe-
zogener Daten, die Löschung von personenbezogenen Daten oder die
Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbei-
tung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen
Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an
den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (saechsdsb@sit.sachsen.de)
oder an den Datenschutzbeauftragten der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal (datenschutz@hohenstein-ernstthal.de) wenden.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 05. Februar 2024.
Texte werden bis zum

16. Januar 2024
entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

AMTLICHER TEIL
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Eine eigene Webseite, Barrierefreiheit und Datenschutz stellen viele Kom-
munen, Einrichtungen und Vereine finanziell, aber auch hinsichtlich des
technischen Know-hows, häufig vor eine große Herausforderung. Der
Förderverein für regionale Entwicklung e.V. bietet mit seinen Webseiten-
förderprogrammen Unterstützung und sucht aktuell im Rahmen des För-
derprogramms „Sachsen vernetzt“ neue Projektpartner für die kostenfreie
Webseitenerstellung.
Die Erstellung der Webseiten wird im Rahmen der Azubi-Projekte umgesetzt.
Durch diese Initiative des Fördervereins für regionale Entwicklung e.V. wer-
den Auszubildende und Studierende praxisnah dabei unterstützt, ihr in der
Berufsschule erlangtes Wissen praktisch anzuwenden und Verantwortung
für eigene Projekte zu übernehmen – denn das kommt in der Berufsausbil-
dung häufig zu kurz.
Im Zuge dessen können u.a. Kommunen, soziale und öffentliche Einrich-
tungen, Vereine und kleinere Unternehmen, sich eine individuelle Webseite
erstellen lassen. Die gesamte Erstellung des Internetauftritts ist dabei für
die Projektpartner kostenfrei und lediglich die Kosten für die Webadresse
und den Speicherplatz sind selbst zu tragen.
„Von der ersten Beratung bis hin zur finalen Umsetzung bin ich mit dem
gesamten Projektverlauf mehr als zufrieden. Alles wurde sehr professionell
und zu meiner vollsten Zufriedenheit umgesetzt, das Ergebnis übertrifft
meine Erwartungen. Gleichzeitig sehe ich aber auch den wichtigen Bei-
trag zur Ausbildung der Azubis, den diese Projekte zweifelsohne haben“,
berichtet Herr Schwarz von Taurus Sport Management.
Nach Projektabschluss ist die Pflege der Webseite eigenständig mittels eines
bedienerfreundlichen, deutschsprachigen Redaktionssystems möglich –
Programmiererkenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Sollte es dennoch
Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach Projektabschluss
noch bis mindestens 2030 an den kostenfreien telefonischen Webseiten-
Support der Azubi-Projekte wenden.
Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch
die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren
interessanten Förderprogrammen teilzunehmen, die bei der Digitalisie-
rung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“
(zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung
(Anwendung zur Dokumentation von Arbeitszeiten).

Bei Fragenoder InteresseamFörderprogramm,könnenSie sichgerne telefonisch
unter033155047471oderperE-Mail an info@azubi-projekte.deandenFörder-
verein für regionale Entwicklung wenden. Einige bereits abgeschlossene Web-
seitenprojekte aus Sachsen finden Sie unter www.azubi-projekte.de/sachsen.
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter www.azubi-
projekte.de.

Geförderte Projektplätze in Sachsen verfügbar

Thema veröffentlicht im Amtsblatt

Satzung der Stadt Hohenstein-Ernstthal 02/2023
über die Erhebung von Kostenersatz für
Leistungen der Feuerwehren
(Feuerwehrkostensatzung – FwKS)

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt 06/2023
Hohenstein-Ernstthal für die Haushaltsjahre 2023/2024

Satzung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal 08/2023
für die Benutzung städtischer Sportstätten
(Sportstättengebührensatzung)

2. Änderungssatzung zur Satzung der Großen 11/2023
Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und in Kindertagespflege (Elternbeitragssatzung)
mit
Bekanntmachung zur Satzung der Großen 11/2023
Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal über die Erhebung
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und in Kindertagespflegen

Sonstiges

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 04/2023
aus besonderem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet
von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2023

Verordnung zur Änderung der Verordnung 06/2023
über das Offenhalten von Verkaufsstellen
aus besonderem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet
von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2023

Verordnung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal 10/2023
über die Erhebung von Parkgebühren vom 13.09.2023
(Parkgebührenordnung)

Übersicht über im Jahr 2023 beschlossene

Sitzungstermine

Technischer Ausschuss:
16.01.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
18.01.2024, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
30.01.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Technischer Ausschuss:
06.02.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
08.02.2024, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie
auch auf der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link: https://
hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/bibliothek/
neuerwerbungen/

Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.internetopac.
de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den Neuer-
werbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

AMTLICHER TEIL

Geförderte Projektplätze in Sachsen verfügbarÜbersicht über im Jahr 2023 beschlossene

Sitzungstermine
Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Der Krieg in der Ukraine beschäftigt
uns alle sehr. Die Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal will sich den damit
verbundenen Herausforderungen offen
und hilfsbereit stellen und Ihnen hier
sowohl einen groben Überblick über
die Zuständigkeiten geben, aber auch
Informationen zu Kontaktmöglichkeiten
für Hilfsangebote oder Anliegen aufzeigen und Sie über den aktuellen Stand
der Dinge in Hohenstein-Ernstthal informieren.
Dazu haben wir auf der städtischen Homepage www.hohenstein-ernstthal.de
einen Bereich unter dem Link https://hohenstein-ernstthal.de/de/info/single-
news/hilfe-fuer-die-ukraine-infos-links/ eingerichtet.

Hilfe für die Ukraine – Infos und Links

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal hat in seiner 45.
ordentlichen, öffentlichen Sitzung am 17.10.2023 folgende Sitzungster-
mine für das Jahr 2024 beschlossen:

Januar: Technischer Ausschuss (48.) 16.01.2024
Verwaltungsausschuss (47.) 18.01.2024
Stadtrat (48.) 30.01.2024

Februar: Technischer Ausschuss (49.) 06.02.2024
Verwaltungsausschuss (48.) 08.02.2024
Stadtrat (49.) 27.02.2024

März: Technischer Ausschuss (50.) 12.03.2024
Verwaltungsausschuss (49.) 14.03.2024
Stadtrat (50.) 26.03.2024

April: Technischer Ausschuss (51.) 16.04.2024
Verwaltungsausschuss (50.) 18.04.2024
Stadtrat (51.) 30.04.2024

Mai: Technischer Ausschuss (52.) 14.05.2024
Verwaltungsausschuss (51.) 16.05.2024
Stadtrat (52.) 28.05.2024

Juni: Technischer Ausschuss (53.) 04.06.2024
Verwaltungsausschuss (52.) 06.06.2024
Stadtrat (53.) 18.06.2024

Juli: Sitzungen nur bei Bedarf

August: Konstituierende Sitzung (01.) 20.08.2024

September: Technischer Ausschuss (01.) 03.09.2024
Verwaltungsausschuss (01.) 05.09.2024
Stadtrat (02.) 17.09.2024
Technischer Ausschuss (02.) 24.09.2024
Verwaltungsausschuss (02.) 26.09.2024

Oktober: Stadtrat (03.) 22.10.2024

November: Technischer Ausschuss (03.) 05.11.2024
Verwaltungsausschuss (03.) 07.11.2024
Stadtrat (04.) 26.11.2024

Dezember: Technischer Ausschuss (04.) 03.12.2024
Verwaltungsausschuss (04.) 05.12.2024
Stadtrat (05.) 17.12.2024

für Stadtrat und Ausschüsse ZusammenlegungderGeschäftsstellenHohenstein-ErnstthalundGlauchau
Zunehmende Digitalisierung und die Reduzierung der Arbeitslosenzahlen
in den letzten zehn Jahren führen zu Anpassungen in der Organisation
der Arbeitsagentur Zwickau.
Zum 1. Dezember 2023 entsteht ein neuer Geschäftsstellenbezirk mit Sitz
in Hohenstein-Ernstthal. Für die Kundinnen und Kunden ergeben sich da-
raus keine Änderungen. Bereits seit dem Jahr 2020 erfolgen unterminierte
Kundenvorsprachen in der Hauptagentur und terminierte Vorsprachen in
der Geschäftsstelle Hohenstein-Ernstthal. Das Büro im Glauchauer Rathaus
wurde nur noch sporadisch genutzt.
Fortschreitende Digitalisierung in der Bundesagentur für Arbeit bedeu-
tet, dass die Kundinnen und Kunden bequem ihre Anliegen rund um
Arbeitslosengeld, Jobsuche und andere Themen online erledigen können.
Mit Nutzung der BA-mobil App kann man zum Beispiel Arbeitslosengeld
beantragen, Veränderungen mitteilen, Beratungstermine für persönliche
Gespräche oder die Videokommunikation buchen.
Die Online-Dienstleistungen sind 24 Stunden am Tag verfügbar.

Öffnungszeiten der Hauptagentur, Werdauer Straße 18, 08056 Zwickau
Montag bis Freitag von 07:30 bis 11:00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr
Telefonische Kontaktmöglichkeiten
Servicerufnummern (Mo – Fr von 08:00 bis 18:00 Uhr)
Arbeitnehmerhotline 0800 4 5555 00
Arbeitgeberhotline 0800 4 5555 20
www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeitslosengeld/app-ba-mobil

Information der Zwickauer Arbeitsagentur

Flexibles Jugendmanagement nun auch im Landkreis Zwickau!
Das Flexible Jugendmanagement ist eine Besonderheit, die es so nur in
Sachsen gibt!
Als eine besondere Form der Jugendarbeit wurde das Flexible Jugendmanage-
ment bereits 2009 zur Stärkung der Jugendverbandsarbeit und zur Förderung
des Demokratieverständnissens ins Leben gerufen und ist, überall dort, wo es
existiert, an die Kreisjugendringe angebunden. Ab 2024 gibt es dieses Angebot
nunauch imLandkreisZwickau:Das„FlexJumaWestsachsen“gehtandenStart!
Das Flexible Jugendmanagement ist ein eigenständiges Angebot der freien
Jugendhilfe und ist nicht an bestehende Sozialräume im Landkreis gebun-
den, wodurch vielfältige und passgenaue Angebote ermöglicht werden.
Von Zwickau aus ist das Team des Flexiblen Jugendmanagements land-
kreisweit tätig und hat dabei die Möglichkeit kurz- oder langfristige Ko-
operationen einzugehen, um die Bedarfe der Zielgruppe zu bearbeiten.
Zur Zielgruppe zählen dabei vor allem junge Menschen bis 27 Jahren,
Jugendgruppen oder -initiativen, die sich z.B. Unterstützung wünschen
bei der Umsetzung von Projekten und Ideen vor Ort.
Gleichzeitig kann das FlexJuma aber auch Kommunen bei der Durchführung
von Projekten der Kinder- und Jugendbeteiligung unterstützen.
Wir helfen gern bei der Verwirklichung Ihrer und Eurer Ideen!
Bei Interesse kontaktieren Sie uns gern unter:
Mail: flexjuma@jugendring-westsachsen.de, Telefon: 0176 977123-18
Das Angebot des Jugendring Westsachsen e.V. wird mitfinanziert mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushaltes sowie aus Haushaltsmitteln des Landkreises Zwickau.

Start off – „FlexJuma Westsachsen“

Sprechstunde Schiedsstelle
Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt
statt:
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Stadthaus, Altmarkt 30, Zimmer S101 – Um telefonische Anmeldung
unter 03723 402301 wird gebeten.

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 2305070 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

AMTLICHER TEIL

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

für Stadtrat und Ausschüsse
Information der Zwickauer Arbeitsagentur

Start off – „FlexJuma Westsachsen“

Hilfe für die Ukraine – Infos und Links

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden an folgenden
Tagen statt:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Verteilung des Abfallratgebers 2024 startet – Reklamationen bis
31.01.2024 möglich
Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau informiert, dass der
Abfallratgeber 2024 seit dem 17.11.2023 an alle Haushalte und Gewerbe
verteilt wird. Reklamationen zur Verteilung werden bis zum 31.01.2024 an
der Hotline der Verteilfirma unter Tel.: 0800 1835832 aufgenommen. Ab
Februar 2024 liegt der Ratgeber zur Abholung in allen Stadt- und Gemein-
deverwaltungen sowie den Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau aus.

Entsorgung nach Feiertagen – Entleerung verschiebt sich
Aufgrund von Neujahr verschiebt sich die Entleerung der Abfalltonnen wie folgt:
Für Neujahr, 01.01.2024, erfolgt sie am Dienstag, 02.01.2024.
Auch die weiteren Entsorgungstermine der betroffenen Woche verschieben sich
gegebenenfalls um einen Tag, bis einschließlich Samstag.
Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entleerungstag – außer am Feiertag –
bis 07:00 Uhr bereitzustellen.

Neue Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung ab 2024

Gebühren steigen erstmals seit über zehn Jahren
Der Kreistag des Landkreises Zwickau hat in seiner Sitzung am 20. Septem-
ber 2023 eine neue Abfallwirtschaftssatzung (AWS 2024) sowie eine neue
Abfallgebührensatzung (AGS 2024) beschlossen. Sie werden zum 1. Januar
2024 in Kraft treten.
Das Leistungsspektrum der Abfallwirtschaft im Landkreis bleibt weiterhin auf
seinem hochwertigen Niveau erhalten und wird ab 2025 um die Sammlung

von Alttextilien ergänzt.
In der Sockelgebühr ist weiterhin eine Vielzahl von abfallwirtschaftlichen
Leistungen enthalten, für deren Inanspruchnahme keine separate Gebühr
erhoben wird.
Die Abfallgebühren wurden für die Zeit ab 2024 bis Ende 2027 neu kalkuliert.
Erstmals seit über zehn Jahren müssen die Abfallgebühren im Landkreis
Zwickau angehoben werden.
Die Steigerung beträgt im Schnitt etwa 21 Prozent gegenüber den mo-
mentanen Gebühren.
Die Auswirkungen hoher Inflation und Preissteigerungen in allen Bereichen,
vor allem bei Energie und Kraftstoffen, Personal sowie Fahrzeugen mach-
ten eine Gebührenanpassung unumgänglich, um die Abfallwirtschaft im
Landkreis Zwickau in ihrer zuverlässigen Form in den kommenden Jahren
weiterhin kostendeckend anzubieten. Mit der Neukalkulation können die
Abfallgebühren für die nächsten vier Jahre stabil gehalten werden.
Bislang zählten die Abfallgebühren im Landkreis Zwickau mit zu den
niedrigsten in Sachsen. Trotz der Anhebung sind die Abfallgebühren in
den Jahren 2024 bis 2027 von rechnerisch 62 Euro pro Jahr und Person
weiterhin unter dem sachsenweiten Durchschnitt von 66 Euro aus dem
Jahr 2021.
Die Abfallgebühren sind weiterhin so gestaltet, dass sich Abfallvermeidung
und -trennung lohnt. Bei richtiger Trennung verursacht jeder weniger Re-
stabfall und die individuellen Gebühren können damit direkt beeinflusst
werden. Als Anreiz zur Nutzung der Biotonne bleibt diese weiterhin 40
Prozent günstiger im Vergleich zur Nutzung der Restabfalltonne.
Hintergrundinformationen zu den Abfallgebühren ab 2024 sowie Antwor-
ten auf häufige Fragen sind zu finden unter www.landkreis-zwickau.de/
neue-abfallwirtschafts-und-abfallgebuehrensatzung-ab-2024.

Weihnachtsbaumentsorgung im Januar 2024 – Abgeschmückte Tan-
nenbäume werden abgeholt
Ab dem 08.01.2024 werden die ausgedienten Weihnachtsbäume und zur
Dekoration genutztes Reisig haushaltsnah abgeholt.
Die Weihnachtsbäume werden biologisch verwertet und zurück in den
Naturkreislauf geführt. Sie werden daher nur restlos abgeschmückt und
unverpackt eingesammelt. Sie sind am geplanten Abholtag bis 07:00 Uhr
am von den Restabfallbehältern gewohnten Standort bereitzulegen. Son-
stiger Baum- oder Strauchverschnitt wird nicht mitgenommen.

Termine für Hohenstein-Ernstthal:
Hohenstein-Ernstthal, Stadtgebiet: Mittwoch 10.01.2024
Hohenstein-Ernstthal, OT Wüstenbrand: Montag 29.01.2024

Sicherlich haben Sie auch schon bemerkt, dass in den letzten Wochen
wieder vermehrt Flyer in den Briefkästen verteilt werden, auf denen die
Abholung von sämtlichen Elektrogeräten, Sperrmüll, Altkleidern oder
Schrott versprochen wird.
Das Ordnungsamt möchte deshalb noch einmal darauf hinweisen, dass
solche Sammlungen nicht offiziell genehmigt sind. Auf den Flyern befinden
sich in den allermeisten Fällen keine Kontaktdaten der Händler, so dass
diese auch nicht ausfindig gemacht werden können.
Von den herausgestellten Sachen suchen sich die „Fliegenden Händler“

Straßensammlungen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal
meist nur die besten Stücke heraus. Die übrig gebliebenen Reste ergeben
dann ein sehr unschönes Bild im Stadtgebiet.
Das Ordnungsamt hat deshalb eine dringende Bitte an alle Bürgerinnen
und Bürger: „Tun Sie unserer Umwelt etwas Gutes und entsorgen Sie Ihren
Müll bzw. Ihre alten Elektrogeräte vorschriftsmäßig bei Sammelstellen in
der Umgebung oder beantragen Sie eine Sperrmüllabholung!“

Nachfolgend finden Sie noch einmal nähere Informationen zur Ent-
sorgung:

Elektrogeräte Kostenpflichtige Anmeldung über Entsorgungskarte des Landratsamtes und Abholung vor Ort
ODER kostenlose Abgabe bei einer Annahmestelle des Kommunalentsorgers, z. B. in Glauchau
oder Limbach-Oberfrohna

Akkus, Batterien, Leuchtstofflampen Entsorgung in Annahmeboxen im Handel
Sperrmüll Kostenlose Anmeldung über Entsorgungskarte des Landratsamtes und Abholung vor Ort
(Teppiche, Möbel, Kinderwagen, Koffer, Matratzen etc.) durch den Entsorger
Sperrmüll aus Kunststoffen Kostenlose Anmeldung über Entsorgungskarte des Landratsamtes und Abholung vor Ort durch
(Gartenmöbel, Regentonnen, Spielzeuge) den Entsorger
Schadstoffe Kostenlose Abgabe beim Schadstoffmobil, www.landkreis-zwickau.de/mobile-schadstoffsammlung
(Lacke, Chemikalien, Arzneimittel, Öle, Pestizide,
Lösemittel, Quecksilber etc.)
Metallschrott Kostenlos Anmeldung über Entsorgungskarte des Landratsamtes und Abholung vor Ort durch
(Fahrräder, Rohre, Dachrinnen, Grills etc.) den Entsorger
Grünschnitt Restabfalltonne, Komposthaufen ODER zugelassene Entsorgungsfirmen z. B. Veolia

(am Kreisverkehr Goldbachstraße in 09337 Hoh.-Er.)

Sollten Sie dennoch bei einer Straßensammlung etwas herausgestellt ha-
ben, dann müssen Sie die übrig gebliebenen Teile selbst entsorgen oder die

Gegenstände wieder hereinnehmen. Denn verantwortlich ist immer noch die-
oder derjenige, die/der den Müll auf den Gehweg oder die Straße gestellt hat.

AMTLICHER TEIL

EntsorgungstermineEntsorgungstermineEntsorgungstermine

gerade KWgerade KWgerade KWgerade KW gerade KWgerade KWgerade KWgerade KW

Straßensammlungen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal
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Wir �euen uns auf Sie!

MITARBEITER-BENEFITS

NEUERÖFFNUNG
Arbeiten in historischem Ambiente

Das AZURIT Seniorenzentrum Pfefferkorn sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte
Unterstützung (m/w/d) in folgenden Bereichen:

Familienfreundliche Schichtplanung

Fort- und Weiterbildungen

Intensive Einarbeitung in Bestandseinrichtung

Attraktive Aufstiegsmöglichkeiten

AZURIT Seniorenzentrum Pfe�erkorn · Ansprechpartner Stefan Lux
Karl-May-Straße 12–14 · 09337 Hohenstein-Ernstthal
T 0635112790 · szpfefferkorn@azurit-gruppe.de
www.azurit-hansa-karriere.de

Pflegefachkräfte & Pflegehilfskräfte

Ergotherapeut:innen & Betreuungskräfte

Mitarbeiter:innen für Küche
und Unterhaltsreinigung

Attraktive AufstiegsmöglichkeitenAttraktive Aufstiegsmöglichkeiten

Intensive Einarbeitung in BestandseinrichtungIntensive Einarbeitung in Bestandseinrichtung

Fort- und WeiterbildungenFort- und Weiterbildungen

Familienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche SchichtplanungFamilienfreundliche Schichtplanung

Unterstützung (m/w/d) in folgenden Bereichen:Unterstützung (m/w/d) in folgenden Bereichen:
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagiertezum nächstmöglichen Zeitpunkt engagiertezum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte
Das AZURIT Seniorenzentrum Pfefferkorn suchtDas AZURIT Seniorenzentrum Pfefferkorn sucht
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Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende
Los ging es traditionell im Januar mit dem Verbrennen der Weihnachts-
bäume am Feuerwehrgerätehaus am Gutsweg. Der Erlös wurde wie in
jedem Jahr für einen guten Zweck gespendet.
Mit einer Festwoche vom 29.04. – 07.05.2023 wurden die Feierlichkeiten
zum Ortsjubiläum eingeleitet. So ging es mit dem 2. Haus- und Hoftrö-
delmarkt am 29.04.23 los, zog sich mit Tanz in den Mai, angefeuert von
den Prinzenbergern, über einen zünftigen Frühschoppen mit dem Jugend-
blasorchester, den Kult-DJs aus HOT, einer Radtour zur Einweihung des
neuen Abschnittes des Kohlebahn-Radweges, der stürmischen Discothek
Hurrican bis hin zum Familien- und Seniorennachmittag am 07.05.2023.
Für Wüstenbrander Firmen und Vereine war je ein Abend im Festzelt reser-
viert und für die Kinder war ein ganzer Tag der Schule und der Kitas mit
Kinderprogramm, Sport und Hüpfburg vorbereitet. Dafür hatten die Kinder
der Diesterweg-Grundschule ein Musical „Die Vogelhochzeit“ einstudiert
und im Festzelt zum Besten gegeben, wofür sie großen Applaus ernteten.
Der Freundeskreis Wüstenbrander Chronik stellte in gleich 2 aufeinan-
derfolgenden Ausstellungen allerhand Interessantes aus der Geschichte
Wüstenbrands im Rathaus aus.
Gleich nach der Festwoche war wieder Zirkus auf dem Heidelberg. Das
Zirkusprojekt der Diesterweg-Grundschule war vom Schulförderverein
organisiert und nach einer Woche Üben in der Manege, wurde Eltern, Groß-
eltern und interessierten Wüstenbrandern ein tolles Programm geboten.
Für einige Gewerbetreibende war 2023 ebenfalls ein besonderes Jahr, so
zum Beispiel für die Bäckerei Leonhardt, die die Wüstenbrander schon seit
125 Jahren mit Brot, Brötchen und anderen Leckereien versorgt.
Leider kam es in Wüstenbrand aber auch zu einem Großbrand auf dem
Lindenhofweg, wo Teile eines Vierseithofes in Flammen standen. Zum
Glück konnte das Wohnhaus gerettet werden und es gab keine ernsthaft
verletzten Personen.
Das 53. Heidelbergfest stand ebenfalls ganz im Zeichen der 875-Jahrfeier und
war bei hochsommerlichen Temperaturen wieder ein Highlight im Ortsteil.
Weitere Veranstaltungen im Jahr waren das Feuerwehrfest, der „Kiga
Cup“ das Fußballheimspiel gegen den CFC, die RBII Party, die Halloween
& Lichternacht und der Weihnachtsmarkt der Grundschule.
Abschluss des Jubiläumsjahres bildete das Weihnachtskonzert mit Jasmin
Graf und den Kindern des Schulchores der Diesterweg-Grundschule in der
Sporthalle am Jahnweg.

Jahresrückblick 2023 für den Ortsteil Wüstenbrand
– 875 Jahre Wüstenbrand –
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Kurzbericht über die 40. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.11.2023

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 29.01.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Renate Lose 75
Christa Gurczik 80
Ralf Sigismund 90
Valentina Aurich 70
Marianne Nürnberger 100
Helga Sigismund 90
Fritz Zetlmeisl 75
Andreas Heydel 70
Gerhard Meyer 75

Bernd Meiner 80
Peter Zelonka 80
Brigitte Schilling 80
Sabine Stallinger 75
Luise Strutz 85
Sybille Flieger 80
Sabine Seifert 75
Herta Naumann 85
Heinz Huppert 95

Zur Sitzung waren 5 Ortschaftsräte anwesend. Herr Küttner leitete die Sitzung.

Information des Oberbürgermeisters und Ortsvorstehers
OV Herr Küttner informiert den Ortschaftsrat, dass der ehemalige Bürger-
meister von Wüstenbrand Herr Andreas J. Langhammer am 03.11.2023
verstorben ist.
Herr Langhammer war bis zur Wende Direktor der Wüstenbrander Ober-
schule, ab 1992 Hauptamtsleiter, ab 1993 Bürgermeister und nach der
Eingemeindung bis 2001 Ortsvorsteher in Wüstenbrand. Nach dem Eintritt
ins Rentenalter hat er viele Stunden ehrenamtlich im Freundeskreis Wüsten-
brander Chronik gearbeitet und war maßgeblich an der Vorbereitung der
beiden Ausstellungen zur 875-Jahrfeier beteiligt.
In der nächsten Sitzung des Stadtrates wird über den Kauf des neuen Feuer-
wehrfahrzeuges HLF 10 für den Ortsteil Wüstenbrand abgestimmt.
Die Deutsche Bahn beabsichtigt den Bahnhof Wüstenbrand zu veräußern und
hat eine Immobilienfirma aus Brand-Erbisdorf mit der Käufersuche beauftragt.
OV Herr Küttner weist noch auf die beiden letzten Veranstaltungen, den
Weihnachtsmarkt und das Konzert mit Jasmin Graf und dem Schulchor
der Diesterweg-Grundschule hin.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
OR Herr Röder möchte wissen, wie weit der Fußweg auf dem Landgraben
gebaut werden soll.
Antwort OV Küttner: Die Baumaßnahme soll so durchgeführt werden wie

bereits 2018 geplant, was bedeutet, dass der Fußweg weitestgehend in
seiner jetzigen Form wieder hergestellt wird.
Weiter möchte er zum Sachstand der Erschließung des Gewerbegebietes
informiert werden. Hierzu wurden ebenfalls noch keine konkreten Aussagen
getroffen.
OR Prof. Dr. Benn fragt nach der Fußgängerquerung auf der Hohensteiner
Straße. Dazu entgegnet Herr Küttner, dass diese Baumaßname in seinen
Augen und auch für viele Wüstenbrander Bürger sehr wichtig, aber leider
die Umsetzung seit Jahren verschoben ist. Es gibt dazu momentan keinen
konkreten Zeitplan vom Landesamt für Straße und Verkehr, welches für
dieses Vorhaben zuständig ist.
OR Herr Vogel wünscht sich mehr Informationen für die Anlieger seitens
des Bauträgers bzw. der Stadtverwaltung zum Grundhaften Ausbau des
Landgrabens. OV Küttner wird in einer der ersten Sitzungen des Ortschafts-
rates im neuen Jahr die Sachgebietsleiterin Tiefbau einladen. Sie wird über
den geplanten Bauablauf informieren und die Ortschaftsräte oder auch
interessierte Anlieger haben die Möglichkeit, Fragen zum Projekt zu stellen.

Informationen zu Bauvorhaben in Wüstenbrand
OR Herr Küttner spricht kurz über die Verkehrseinschränkungen im Ortsteil.
Es liegt ein Bauantrag zum Wiederaufbau Narbengebäude und Bau einer
Doppelgarage vor.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Der Ortschaftsrat Wüstenbrand bestätigte in seiner Sitzung am 16.10.2023
die nachfolgend aufgeführten Sitzungstermine für das Jahr 2024, die in
der Regel auf einen Montag fallen:

Januar 29.01.2024
Februar 26.02.2024
März 25.03.2024
April 29.04.2024
Mai 27.05.2024
Juni 17.06.2024
Juli keine Sitzung
August 19.08.2024 – Konstituierende Sitzung
September 16.09.2024
Oktober 21.10.2024
November 18.11.2024
Dezember 16.12.2024

Sitzungstermine des Ortschaftsrates

Kurzbericht über die 40. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.11.2023Kurzbericht über die 40. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 20.11.2023

Sitzungstermine des Ortschaftsrates

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben
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Im Museum aufgespürt (93)

Der Name Winnetou fand ob
seiner Prominenz vielfach An-
wendung auch im Alltagsleben.
Ob als wohlschmeckender Kul-
turträuschling (Zucht-Pilz) oder
als Pseudonym eines Leipziger
Vollbluthengstes auf der Leip-
ziger Pferderennbahn. Nach
neuesten Erkenntnissen hatte
Winnetou allerdings in Wirklich-
keit 52 PS, war ein 4-Takter und
schaffte immerhin 160 km/h.
Nach Auskunft eines Insiders
wurden von diesem Modell vier
Stück gebaut.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein
Zeitdokument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des
Hohenstein-Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Die Karte eines Auto-Quartetts
verrät, dass „Winnetou“ wohl
eigentlich ein Skoda und somit
ein Tscheche war…

Ihr Volt
Spannung?

Fließt bei uns

in Strömen!

Jetzt unseren neuen
Stromtarif checken!
sw-meerane.de/strom
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meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
Fr. 05.01. 07:30 Uhr Wanderung in Holzhau,

Treffpunkt: Bahnhof
Mo. 08.01. 19:00 Uhr Vereinsabend

im Schützenhaus, Kleiner
Saal
01.02. geplante Wanderung (Ziel noch unbekannt)

Informieren Sie sich bitte am Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der
Ausstellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt
Zubehör“ herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Betriebsferien vom 14.12.2023 – 07.01.2023

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr
Beratung (mit Voranmeldung): Montag 09:00 – 12:00 Uhr (08./22./29.01.)
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: 09:00 – 11:00 Uhr am 09./23./30.01
Klöppelzirkel: 09:00 – 12:00 Uhr am 10./17./24./31.01.

09:00 – 14:00 Uhr am 08./15./22./29.01.
Brigittes Handarbeitsnachmittag 13:00 – 15:00 Uhr am 17.01.

Aktuelle Termine:
16.01., 18 – 20 Uhr Vortrag im HALT e.V. mit Stefan Scheffler

zum Thema „Gaststätten in Hohenstein-Ernstthal“

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren sind
herzlich willkommen!
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440,
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Kalender Hohenstein-Ernstthal 2024

Historische Ansichten aus DDR-Zeiten
● Auswahl an Erzgebirgischer Volkskunst
● Schwibbogen Erzgebirgische Volkskunst

mit dem Motiv Hohenstein-Ernstthal

Tickets für den MotoGP 2024 auf dem Sachsenring
Kalender 2024 Motorrad-WM Sachsenring

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern u. 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser
XQG YLHOHV PHKU���

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle City Post

NEU!

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 7696593,

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405

Beratungstelefon 0375 281405
montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr

Tele-Beratung via Skype: Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-220
oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de;
E-Mail: betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Der Verein Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal,
Friedrich-Engels-Str. 24, bietet Schneider- und Strickkurse an.
Termine nach Vereinbarung. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
melden Sie sich bitte telefonisch unter 03723 769153 oder auch gerne
persönlich unter o. g. Anschrift.
Wir freuen uns auf Sie.

INFOTHEK
Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt.
Der Versichertenberater der DRV Bund ist unter der Telefonnummer 03723
700191 zu erreichen. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist
gewährleistet.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht-undDrogenberatungsstellederDiakoniewerk Westsachsen gGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 11. und 25.01.2024 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 03., 17. und 31.01.2024 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Stiens:    22.01.2024 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Stiens, Tel.: 03723 412115

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEKINFOTHEKINFOTHEK
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium

Neues aus den Kindereinrichtungen

Wir bauen gemeinsam ein
modulares Insektenhotel
für unser Schulgelände –
Projekttag der Klasse 5a des
G.-E.-Lessing-Gymnasiums
Hohenstein-Ernstthal
Am 21.11.2023 haben wir,
die Klasse 5a, gemeinsam mit
unserer Klassenlehrerin Frau
Uhlig und dem HolzKombinat
Chemnitz ein modulares In-
sektenhotel für unsere Schule
gebaut. Hier konnten wir alle
unser handwerkliches Geschick
unter Beweis stellen. Es wurde
geschliffen, gebohrt, gerührt,
geschraubt, geschnitten und
montiert. Das alles haben wir
in nur 4 Stunden geschafft.

Finanziert wurde dies durch die VR-Bank Glauchau eG und das HolzKombinat.
Diese stellten uns auch alle Materialien zur Verfügung.
Zu Beginn wurden wir in drei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe war damit
beschäftigt, das Gerüst vorzubereiten, indem sie alle Einzelteile schliffen. Wäh-
renddessenwurden inderzweitenGruppedieModulegebohrtundverschraubt,
damit die Insekten später ein schönes „Zuhause“ haben. Die dritte Gruppe
kümmerte sich um die Befüllung der fertig zusammengeschraubten Module.
Die Modulkästen wurden mit Lehm befüllt, um einzelne Schilfrohre darin zu
fixieren. Die Schilfrohre dienen später den kleineren Insekten als Brutstätte.
Sogar der Lehm wurde durch uns selbst angerührt. Weiterhin wurden Löcher
in Holzblöcke gebohrt, die ebenfalls jeweils in einem Modul Platz finden, um
später den Bienen als Unterschlupf bzw. Nisthilfe zu dienen. Diese Löcher haben
verschiedene Größen, sodass es durch verschiedene Arten genutzt werden
kann. Für die Verarbeitung des gesamten Baus wurde Hartholz verwendet.
Hartholz neigt nicht zum Harzen oder Splittern und stellt somit keine Gefahr
für die Insekten dar.
Am Ende wurden alle Teile zusammengebaut und unser Insektenhotel bekam
sogar ein Dach. Nun wird das frische Holz noch ein wenig getrocknet und unser
Werk im Frühjahr durch einen Anstrich vollendet.
Zum Abschluss durften wir unser selbstgebautes Insektenhotel mit einer tollen
Gravur verzieren. Es muss ja schließlich auch jeder wissen, wer jetzt für die vielen
Bienen auf unserem Schulgelände verantwortlich ist.
Wir freuen uns, dass wir an diesem nachhaltigen Projekt teilnehmen durften
und hoffen, dass sich viele Insekten in ihrem neuen XXL-Hotel wohlfühlen.

Lola Meyer (5a)

Türen auf! – Unser Tag der offenen Tür

/LHEH 9LHUWNOlVVOHU� ZHUWH (OWHUQ XQG ,QWHUHVVLHUWH�

ZLU ODGHQ DOOH N�QIWLJHQ 6FK�OHULQQHQ XQG 6FK�OHU GHU .ODVVHQ ��
(OWHUQ VRZLH ,QWHUHVVLHUWH KHU]OLFK HLQ�

am Samstag, dem 03.02.2024, von 09.00 bis 12.00 Uhr
GHQ 6FKXOFDPSXV VRZLH GLH 8QWHUULFKWVDQJHERWH XQVHUHV *\PQDVLXPV NHQQHQ]XOHUQHQ�
6LH HUKDOWHQ GLH 0|JOLFKNHLW� LQ .RQWDNW PLW GHU 6FKXOOHLWXQJ XQG XQVHUHQ /HKUNUlIWHQ ]X
WUHWHQ� VLH VWHKHQ ,KQHQ JHUQ EHUDWHQG ]XU 6HLWH�
)UHXHQ 6LH VLFK DXI HLQH PRGHUQH� WHFKQLVFK QHX DXVJHVWDWWHWH 6FKXOH� DXI $XVVWHOOXQJHQ
YRQ 8QWHUULFKWVJHJHQVWlQGHQ XQG 6FK�OHUDUEHLWHQ DOOHU 8QWHUULFKWVIlFKHU�
)�U HXFK� OLHEH 0lGFKHQ XQG -XQJHQ� KDEHQ GLH )DFKVFKDIWHQ 0LWPDFKDNWLRQHQ ZLH 5lW�
VHO XQG NOHLQH ([SHULPHQWH YRUEHUHLWHW�
,Q GHU &DIHWHULD ZHUGHQ YRQ GHQ 0LWJOLHGHUQ XQVHUHV )|UGHUYHUHLQV YHUVFKLHGHQH .XFKHQ�
EHOHJWH %U|WFKHQ� 5RVWHU XQG :LHQHU VRZLH GLYHUVH .DOW� XQG +HL�JHWUlQNH YHUNDXIW�

'LH 6FKXOOHLWXQJ XQG GDV .ROOHJLXP GHV /HVVLQJJ\PQDVLXPV IUHXHQ VLFK DXI ,KUHQ %HVXFK�

$QQHWWH *H�QHU� gIIHQWOLFKNHLWVDUEHLW

Zusätzliches Info – Angebot
zur gymnasialen Ausbildung

am Lessing – Gymnasium Hohenstein – Er.

Wer? LQWHUHVVLHUWH (OWHUQ� GHUHQ .LQGHU GLH
XPOLHJHQGHQ *UXQGVFKXOHQ EHVXFKHQ

Wann? 'LHQVWDJ� GHQ ����������� XP ����� 8KU

Wo? /HVVLQJ�*\PQDVLXP� =LPPHU ���

Zu folgenden Themen erhalten Sie Antworten:

✓ %HDQWZRUWXQJ LQGLYLGXHOOHU )UDJHQ
✓ /HLVWXQJVDQIRUGHUXQJHQ LQ .ODVVH ���
✓ 0|JOLFKNHLWHQ LQGLYLGXHOOHU )|UGHUXQJHQ
✓ *DQ]WDJVDQJHERWH
✓ LQGLYLGXHOOH (UOlXWHUXQJHQ ]XU $QPHOGXQJ
✓ …

Anmeldung unter:
VHNUHWDULDW�#RUJ�OJKH�FRP

:LU IUHXHQ XQV DXI ,KU ,QWHUHVVH XQG ,KU .RPPHQ�

6LPRQ )LFNHQVFKHU
6FKXOOHLWHU

Der Karl-May-Hort berichtet
Nun ist es wieder so weit. Ein neues Jahr beginnt, mit vielen
Vorsätzen und spannenden Erwartungen. Wir wünschen allen
Kindern sowie ihren Familien ein gutes und gesundes Jahr
2024,mit vielenglücklichenMomentenundtollenErlebnissen.
Das Highlight im Dezember war unser Hortweihnachtsmarkt. Am 7. Dezember
herrschte in allen Räumen ein fröhliches Treiben. Für Groß und Klein gab es
viel zu Entdecken. Gleich im Eingangsbereich gab es wieder unseren Weih-
nachtsbasar, mit magischer Anziehungskraft. Es gab wunderschöne Weih-
nachtsdekorationen, handgefertigte Spiele, verschiedene Schlüsselanhänger,
handgemalte Taschen, Traumfänger, total süße, selbstgenähte Wichtel und
Elche sowie gehäkelte Tiere einfach zum Liebhaben, leckere Gewürze und so
vieles mehr. Auch in diesem Jahr wurden alle Dinge in den letzten Monaten
mit viel Liebe selbst hergestellt. Beim Basteln von Papiertannenbäumchen
oder lustigen Weihnachtsbrillen konnten die Kinder kreativ werden. Und auch
unsere Zuckerbäckerei war wieder großer Anziehungspunkt. Hier konnten
Lebkuchenherzen nach Lust und Laune mit Puderzucker und bunten Streu-
seln oder Kugeln hübsch verziert werden. Zum Ausgleich, nach dem langen
Stillsitzen, konnten sich die Kinder in der Turnhalle so richtig austoben. Es
gab verschiedene weihnachtliche Sportstationen, die für viel Freude sorgten.
LustigeMöglichkeitenzumVerkleidenwarteten ineinemZimmeraufdieKinder.
Manche waren kaum wiederzuerkennen. Anschließend wurde dies mit einem
ordentlichen Schnappschuss festgehalten. Wer Lust auf Spiele hatte, kam auch
auf seine Kosten. So konnten gemeinsam mit der Familie oder den Freunden
verschiedene Spielstrategien getestet und ausprobiert werden. Vielleicht gab

es dadurch ja auch noch eine kleine Anregung für die Weihnachtswunschliste.
Ruhe konnte man in unserem Vorlesezimmer finden. Nachdem sich die Kinder
entspannt zurückgelehnt hatten, lauschten sie den spannenden Geschichten.
Dieses Jahr wurden diese von einer Mitarbeiterin der Bibliothek „Hans Zesewitz“
in Hohenstein-Ernstthal vorgelesen. Sie war dazu extra zu uns in den Hort ge-
kommen. Vielen lieben Dank nochmal dafür. So richtig lecker wurde es dann bei
unserem riesigen Kuchenbasar. Man konnte sich bei den vielen Kuchen, Muffins
oder Plätzchen kaum entscheiden. Bei Kaffee oder selbstgemachtem Punsch
entspannten sich viele Eltern und es entstanden nette und fröhlicheGespräche.
Ohne unsere fleißigen Mut-
tis und Vatis, Omas und
Opas wäre dieser schöne
Nachmittag nicht möglich
gewesen. Deshalb möchten
wir uns ganz herzlich bei
allen, die uns tatkräftig un-
terstützt haben, bedanken.                                                                         
Jetzt freuen wir uns auf ein
ereignisreiches neues Jahr.
Über unsere Erlebnisse wer-
den wir wie gewohnt in
den nächsten Ausgaben
berichten.

Euer Karl-May-Hort-Team
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Neues aus den Kindereinrichtungen
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Schlumpfhausennews

Hallo, hier sind wir wieder, eure kleinen und großen Schlümpfe aus der
Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Das Jahr geht mit großen Schritten dem Ende entgegen und wir wollen
Euch berichten, was bei uns in den letzten Wochen alles los war.
Am 17. November waren unsere Hasen- und Igelkinder in der EURO Akade-
mie eingeladen. Zum Vorlesetag wurde ihnen ein Puppenspiel vorgeführt,
bei dem sie u.a. etwas über den Winterschlaf der Tiere lernen konnten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitwirkenden recht herzlich für
den abwechslungsreichen Vormittag bedanken.
In der Adventszeit gibt es für unsere großen Schlümpfe immer besonders
viel zu tun. Mit ganz viel Liebe schmücken sie jedes Jahr aufs Neue unsere
Kita und sorgen dafür, dass bei Groß und Klein langsam etwas Weihnachts-
stimmung einzieht. Aber auch wir Kleinen waren, wie jedes Jahr, fleißig.
So arbeiteten wir z.B. heimlich in den „Wichtelwerkstätten“, um unseren
Mamas und Papas eine kleine Freude zu bereiten.
Vor dem ersten Advent machten sich ein paar Kinder der Igelgruppe mit
ihrer Erzieherin auf den Weg zu unserem EDEKA Meisel, um den großen
Weihnachtsbaum zu schmücken. Als Dankeschön gab es für unsere Kinder
etwas Leckeres zu Naschen. Dafür möchten wir auch auf diesem Wege
noch einmal ganz lieb DANKE sagen.

Am 4. Dezember hatten die Kinder der Hasen- und Igelgruppe einen
wichtigen Termin im Rathaus. Dort durften sie, stellvertretend für alle
Schlümpfe der Kita, ein großes Türchen im Adventskalender öffnen. Für
jede Gruppe war etwas Tolles zum Spielen dabei. Wir haben uns riesig
über die schöne Überraschung gefreut und möchten uns ganz herzlich
bei allen Beteiligten bedanken.
Außerdem gab es an diesem Tag ein weiteres Highlight, denn sechs kleine
„Käferkinder“ durften in ihr neues, frisch renoviertes Gruppenzimmer
einziehen. Zuvor konnten schicke Möbel gekauft und die Wände frisch
gestrichen werden. Dank der vielen fleißigen Hände kann nun nach Her-
zenslust gespielt, gebastelt und beim Mittagsschlaf geträumt werden.
Am 6. Dezember waren dann alle sehr aufgeregt. Ob der Nikolaus wieder
bei uns in der Kita vorbeikommen wird? Alle Kinder gaben sich beim Schuhe
putzen besonders viel Mühe und dann nach dem Mittagsschlaf konnte man
in ganz viele leuchtende Kinderaugen schauen, denn er war tatsächlich
bei uns und hatte jedem Kind einen süßen Pinguin mit verschiedenen
Leckereien in die Garderobe gestellt. Ein großes DANKESCHÖN möchten
wir an dieser Stelle an das Team vom Kaufland schicken, die uns wieder
einmal super unterstützt haben.
Nun genießen wir alle noch die letzten Tage bei weihnachtlicher Musik
und Plätzchenduft und lassen bei unseren Gruppenweihnachtsfeiern das
Jahr in aller Ruhe ausklingen.
Die großen Schlümpfe des Hortes bekamen am Vorlesetag Besuch der
Schüler der EURO Akademie Hohenstein-Ernstthal. In den Gruppen wurden
verschiedene Geschichten vorgelesen und passend dazu Bilder gemalt.

Unter anderem wurde mit den Kindern über Mut, Religion und darüber
gesprochen, was für sie „zu Hause“ bedeutet. Den Kindern hat der Nach-
mittag viel Freude bereitet und sie waren aufmerksam bei der Sache. Die
Hortschlümpfe möchten sich auf diesem Weg bei allen Beteiligten des
Projektes recht herzlich bedanken.

Ende November tagte erneut unser Kinderrat der Einrichtung. Die Kinder
trugen u.a. die Wünsche der einzelnen Gruppen für das kommende Jahr
zusammen. Neben kleineren Wünschen, wie neuen Fußbällen oder Küchen-
spielzubehör, stand auch die Umgestaltung unseres Lesezimmers im Mit-
telpunkt. Da unsere Großen die Gartenhütte, die wie ein Haus mit Küche,
Spielzimmer etc. gestaltet ist, lieben, wurde nun der Vorschlag geäußert,
etwas ähnliches für den Innenbereich zu erschaffen. Die Kinder wünschen
sich für das Zimmer beispielsweise eine Spielküche. Bis zur nächsten Sitzung
werden Ideen zusammengetragen, um das Projekt bestmöglich im neuen
Jahr umsetzen zu können. Wir dürfen alle gespannt sein und werden euch
bestimmt bald darüber berichten.

Auch bei den großen Schlümpfen wurde die etwas ruhigere Adventszeit
eingeläutet. In allen Zimmern erklingen Weihnachtslieder, es wird gebacken
und so manche Leckerei genascht. Die Kinder sind nach wie vor eifrig in
den „Wichtelwerkstätten“ zu Gange und freuten sich riesig darüber, dass
der Nikolaus auch den Weg in den Hort gefunden hat. In diesem Jahr hat
er ganz tolle Rätselblöcke gebracht, eine wirklich gelungene Überraschung.
Nun stehen noch die Weihnachtsfeiern bevor und alle sind gespannt, ob ein
paar Wünsche vom Wunschzettel der jeweiligen Gruppe in Erfüllung gehen
werden. Doch davon können wir erst in der nächsten Ausgabe berichten.
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal die Gelegenheit nutzen, uns bei
allen von ganzem Herzen zu bedanken, die uns auf vielfältige Weise unter-
stützt haben. Mit diesen kleinen und großen Gesten sowie den zahlreichen
Geld- und Sachspenden wurden viele Kinderaugen zum Leuchten gebracht.
Wir wünschen nun allen eine besinnliche Weihnachtszeit, mit vielen schö-
nen Stunden im Kreis der Familie und einen guten Rutsch in ein hoffentlich
gesundes, friedliches und glückliches neues Jahr 2024.

Eure kleinen und großen Schlümpfe
aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“
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Hallo 2024!
Für das neue Jahr
wünschen wir
alles Gute & danken
für Ihr Vertrauen!

 Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz 5 I 09337 Hohenstein-Ernstthal
          Tel.: 03723 6687095 I www.swa-b.de
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Traditionell führten die Kegel-
sportler des KSV Sachsenring
Hohenstein-Ernstthal auch
dieses Jahr wieder ihr Finale
der Vereinsmeisterschaft am
Buß- und Bettag durch. Mit 29
Aktiven stieg die Beteiligung im
Vergleich zum Vorjahr um 5 an.
Höhepunkt war heuer der
Kampf um den Vereinspokal,
den der beste Kegler des End-
laufeserhältundzwarunabhän-
gig von seiner Wettkampfklas-
se. Nachdem Junioren-Kegler
Dwayne Grimm mit starken
546HolzeineordentlicheMarke

vorgelegt hatte, übertraf ihn kurz darauf sein Vater, Herren-Akteur Kai Kretzsch-
mann, mit ausgezeichneten 561 Holz. Im Schlussdurchgang versuchte dann der
spätere Vereinsmeister der Herren, Michael Müller, Kai den Pokal noch streitig
zu machen. Am Ende landete Michael ebenfalls bei sehr guten 561 Holz. Somit
waren die Abräumer das Zünglein an der Waage. Hier hatte Kai mit 199:190
die Nase vorn und der liebevoll geschnitzte Vereinspokal geht für ein Jahr in
seinen Besitz über, verbunden mit der Eintragung in die Vereinspokalsiegertafel
für die Ewigkeit.

Die Ergebnisübersicht:

U 18 weiblich:
1. Annika Kraus (Vorlauf: 454 / Endlauf: 504 / Gesamt: 958)

U 18 männlich:
1. Willy Thieme (468 / 470 / 938)

Junioren:
1. Erik Prohatzky (549,5 / 523 / 1072,5)
2. Dwayne Grimm (496 / 546 / 1042)
3. Tobias Gruner (507,5 / 511 / 1018,5)

Damen:
1. Nancy Komrowski (494,5 / 503 / 997,5)

Herren:
1. Michael Müller (563 / 561 / 1124)
2. Nico Stöver (554,5 / 526 / 1080,5)
3. Kai Kretzschmann (509,5 / 561 / 1070,5)
4. Daniel Illgen (521 / 545 / 1066)
5. Andreas Weise (522 / 515 / 1037)
6. Roy Rehnig (484,5 / 502 / 986,5)

Damen A:
1. Ines Rongstock (538 / 513 / 1051)
2. Birgit Fanghänel (512,5 / 515 / 1027,5)

Herren A:
1. Thomas Hübsch (510,5 / 518 / 1028,5)
2. Jens Rongstock (471 / 471 / 942)
3. Frank Hinkelmann (463 / 472 / 935)
4. Dirk Grella (425 / 451 / 876)
5. Jens Rabe (431,5 / 385 / 816,5)

Damen B:
1. Konstanze Drechsel (456,5 / 498 / 954,5)

 Herren B:
1. Uwe Möbius (490 / 494 / 984)
2. Lutz Kante (372 / 357 / 729)

Herren C:
1. Hans-Jürgen Wiegner (533,5 / 504 / 1037,5)
2. Wolfgang Jüstel (523 / 505 / 1028)
3. Wolfgang Liebers (480,5 / 450 / 930,5)
4. Werner Leiott (456,5 / 473 / 929,5)
5. Gerhard Schenkel (522 / - / 522)

Herren D:
1. Karl Winkler (488 / 514 / 1002)

Sonderliga 1:
1. Heinz Strey (156,5 / 105 / 261,5)

Sonderliga 2:
1. Dietmar Bergner (371 / 359 / 730)
2. Peter Markert (295 / 284 / 579)

Vereinspokal-Top-6:
1. Kai Kretzschmann
    (561 – 199 Abräumer)
2. Michael Müller
    (561 – 190 Abräumer)
3. Dwayne Grimm (546)
4. Daniel Illgen (545)
5. Nico Stöver (526)
6. Erik Prohatzky (523)

Die Fieberkurve des KSV-Durch-
schnittsergebnisses im Endlauf:
2014: 476,4 Holz
2015: 489
2016: 473
2017: 477,1
2018: 492,7
2019: 470,4
2021: 495,4
2022: 496,4
2023: 495,8

Sportlicher Gruß!
Andreas Weise

Vereinsmeisterschaft des Kegelsportvereins 2023Vereinsmeisterschaft des Kegelsportvereins 2023Vereinsmeisterschaft des Kegelsportvereins 2023Vereinsmeisterschaft des Kegelsportvereins 2023
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger, der DRK Kreisverband Hohenstein-Ernstthal
e.V. wünscht Ihnen ein friedvolles, glückliches und gesundes Neues Jahr!

Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch,
Herrmannstraße 42, Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres
geschlossen.
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor
unserer Geschäftsstelle.

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal
Integrationsberaterin Janine Schindler
Schulstraße 32, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“ Kontakt:
Straße des Friedens 14, 09350 Lichtenstein
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Sandra Fiedler, Tel.: 0179 4082569

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Wir wünschen euch alles erdenklich Gute für das neue Jahr 2024.
Genießt die guten Momente und ärgert euch nicht zu sehr über
die Schlechten. Passt auf euch auf und habt euch lieb. Versucht zu
"entschleunigen" und abzuschalten. Am besten im Kino "Capitol",
denn es geht weiter!

Raus aus dem Teich:
Papa Ente ist überfürsorglich, dabei möchte die Familie doch nur in den
Urlaub auf die Bahamas! Denn es soll die Zeit ihres Lebens werden, um
den Entenalltag mal etwas vergessen zu lassen. Nach etwas Überredung
geht es los...und das Abenteuer beginnt.
Es lauern Gefahren und viel Unbekanntes. Aber letzten Endes lohnt
es sich!!
Regie: Benjamin Renner
Länge: 91 min., ab 0. Jahre

Wish
Asha ist 17 Jahre jung, mit scharfem Verstand und Vollzeit Optimistin.
Sie lebt im Königreich der Wünsche und in einem Moment der Ver-
zweiflung, wird ihr Wunsch mit der kosmischen Kraft Star beantwortet.
Ein kleiner Ball und großer Unruhestifter. Mit ihm und ihrer verhältnis-
mäßig tief sprechenden Ziege, begibt sie sich auf eine magische Reise!
Regie: Fawn Veerasunthorn, Chris Buck
Länge: 91 min., ab 0. Jahre

Girl you know it`s true
Frank Farians neuster Geniestreich....ein Pop Duo das singt und tanzt
und einen Hit nach dem anderen raus haut. Sie werden gefeiert und
stürmen die Charts. Doch ein dunkles Geheimnis umgibt die Musiker
und den Produzenten. Ganz super wie immer: Matthias Schweighöfer.
Tanzt du noch... oder singst du schon? Naja...ich bewege die Lippen...!
Regie: Simon Verhoeven
Länge: 124 min., ab 12. Jahre

Wonka:
Willy Wonka ist wieder da. Nur in jünger und in der Vorgeschichte
zu "Charlie und die Schokoladenfabrik". Der Traum des jungen Willy
ist ein Schokoladengeschäft. Er ist weit gereist, hat seine Techniken
verbessert, viel gelernt und erfunden. Er ist bereit. Wäre da nicht das
mächtige Schokoladenkartell, was dies verhindern möchte. Auch mit
Oompa Loompas!
Regie: Paul King
Länge: 116 min., ab 0. Jahre

Napoleon:
Im Jahr 1795 steigt der junge Napoleon in der Gunst und wird erst
General...und dann Anführer seiner eigenen Armee. Der aufstrebende
Feldherr entdeckt seine Leidenschaft für die Kriegsführung...und die
Liebe...zu Josephine de Beauharnais. Doch der Krieg und der Krieg
in der Liebe bringen Napoleon an den Rand der Zerstörung. Brillant:
Joaquin Phoenix!
Regie: Ridley Scott
Länge: 158 min., ab 12 Jahre

Infos unter: www.kino.de, auf facebook und Tel.: 03723 42848
Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr.

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
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(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Gerda Rohleder 80
Jürgen Neumann 75
Sylvia Marschall 70
Ulrich Marschall 70
Manfred Alde 80
Peter Hoppe 80
Frank Weinhold 80
Angelika Funke 75
Günther Kötz 85
Erika Lange 75
Birgit Schenk 70
Christina Böttcher 70
Thomas Müller 70
Marianne Hartig 100
Ulrich Müller 70
Silvia Grad 80
Frank Nobis 75
Petra Lindner 70
Christa Schubert 90
Ursula Lasch 80
Anna Klotz 75
Jürgen Meißner 75
Eveline Schröder 75
Günter Patzig 85
Werner Müller 75
Hannelore Wolf 75
Gitta Albers 90
Sieglinde Dittrich 85
Hannelore Henkel 80
Roswitha Listner 80
Waldemar Krieger 75
Sonja Freitag 70
Fritz Hoppe 85

Hans-Jürgen Bauer 80
Günter Wolf 70
Holger Urban 70
Bernhard Rutkewitz 75
Rainer Krause 70
Ruth Riemer 90
Gisela Neumärker 90
Petra Herzog 75
Dieter Rothe 90
Gerhard Rahm 85
Manfred Grad 75
Peter Kirchner 80
Brigitte Albani 80
Kurt Fritsch 75
Christiane Müller 75
Marianne Schurig 90
Kurt Parthum 80
Ingrid Hoppe 80
Gertrud Tober 75
Maria Tobies 75
Margarete Kretschmar 90
Wolfgang Wendrock 75
Klaus Soff 70
Wilfried Böttcher 80
Christine Pfüller 75
Hilla Pölitz 75
Detlef Berlin 70
Alfred Krohn 85
Eliane Grad 75
Beate Rutkewitz 75
Christel Kaas 70
Albrecht Vogel 70

Eiserne Hochzeit gratulieren wir:
Christine und Friedrich Keller
Irmgard und Werner Woischke

Wir freuen uns sehr, wieder die Altersgratulationen und die damit ver-
bundenen Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen
zu können.
Aus diesem Anlass erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab
dem 100. Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, wieder
Besuch durch einen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere
persönlichen Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!Jeder Abschied ist anders
Bestattungsvorsorge

Bestattungen
Trauerreden

Trauerbegleitung
eigener Abschiednahmeraum
demenzfreundliche Bestatter

Nachlassberäumung
Grabsteine

Tag und Nacht erreichbar

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein- Ernstthal

Telefon 03723/ 66 70 990
Chemnitzer Straße 85

09224 Chemnitz OT Grüna
Telefon 0371/ 33 43 24 90

Bestattungsfachwirt
geprüft durch die IHK Berlin

Info@Bestattung-Werner.com ~ www.Bestattung-Werner.com

BESTATTUNGSDIENST

Wir gratulieren unserer Bewohne-
rin zum 100. Geburtstag!
Alles Gute, viel Glück und Freude
wünscht

Das Mitarbeiterteam der
Parkresidenz Hohenstein-Ernstthal

Auch unser Oberbürgermeister
Lars Kluge besuchte die Jubilarin
und überbrachte herzliche Glück-
wünsche.Fo
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Telefon
01. – 04.01. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a

Lichtenstein 037204 2046
05.01. Uranus-Apotheke Schillerstr. 26

Stollberg/Erzgeb. 037296 3795
06.01. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

Lugau/Erzgeb. 03729541626
07. – 08.01. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

Oelsnitz/Erzgeb. 037298 2295
09.01. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
10.01. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

Lugau/Erzgeb. 03729541626
11.01. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

Niederwürschnitz 037296 6406
12. – 18.01. Apotheke Gersdorf Hauptstr. 195

Gersdorf 037203 4230
19.01. Linden-Apotheke Neue Str. 18

Hohndorf 037204 5214
20. – 21.01. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

Stollberg/Erzgeb. 037296 3717
22.01. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
23.01. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

Lugau/Erzgeb. 03729541626
24.01. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

Niederwürschnitz 037296 6406
25.01. Aesculap-Apotheke Albert-Funk-Schacht-Str. 1c

Oelsnitz/Erzgeb. 03729812523
26.01. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

Hohenstein-Ernstthal 03723680332
27.01. Aesculap-Apotheke Albert-Funk-Schacht-Str. 1c

Oelsnitz/Erzgeb. 03729812523
28. – 29.01. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

Oelsnitz/Erzgeb. 037298 2295
30.01. Uranus-Apotheke Schillerstr. 26

Stollberg/Erzgeb. 037296 3795
31.01. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

Hohenstein-Ernstthal 03723680332
01.02. Uranus-Apotheke Schillerstr. 26

Stollberg/Erzgeb. 037296 3795
02. – 03.02. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

Stollberg/Erzgeb. 037296 3717
04.02. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse zu
entnehmen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notauf-
nahme, Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau

Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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verlängert bis 18.02. Sonderausstellung im Karl-May-Haus, „Winnetou – Evolution eines Helden“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 – 17:00 Uhr
bis 16.02.2024 Kunst im Rathaus: Ausstellung von Lia Rothe (Nürtingen) „WesensArt – Im Kern der Flüchtigkeit“ – Malerei/Zeichnungen/

Zufallstechniken, Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr
bis 21.01.2024 Kleine Galerie: Ausstellung von Gisela Drewelow und Tasso (Meerane) – „Atypisch Stereo“ – Spitze meets Graffiti

Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis 21.01.2024 Textil- und Rennsportmuseum: Weihnachtsaustellung „In der Küche riecht es lecker

– von Lebkuchen, Neunerlei und Pflaumentoffel“, Öffnungszeiten Di bis Do 13:00 – 17:00 Uhr
25.01. – 07.04. Kleine Galerie: Ausstellung von Enrica Kschonsek-Schröder (Chemnitz): „Ungeschönt JPG – zwischen Wald und Beton“

Fotografie, Öffnungszeiten: Di bis Do, So 14:00 – 17:00 Uhr

06.01. ab 16:00 Uhr Winterfeuer, Gelände Freiwillige Feuerwehr Wüstenbrand
07.01. 12:00 Uhr Handball Bezirksliga Männer: HSG Sachsenring gegen HC Fraureuth, HOT Sportzentrum
07.01. 14:00 Uhr Handball Bezirksklasse Frauen: HSG Sachsenring gegen TSV Penig, HOT Sportzentrum
16.01. 18 – 20 Uhr Vortrag im HALT e.V. mit Stefan Scheffler zum Thema „Gaststätten in Hohenstein-Ernstthal“,

HALT e.V. Beratungszentrum für Soziales
18.01. 15 – 19 Uhr Tanztee unter dem Motto: „Schneewalzer“,  Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
25.01. 16:30 Uhr Mascha und Bär – Das bärenstarke Figurentheater für Kinder ab 2 Jahren,

Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
Die faszinierenden Handpuppen, die lebendige und farbenfrohe Kulisse sowie zahlreiche
aufregende Überraschungen machen diese Show zu einem unvergesslichen Erlebnis für die
gesamte Familie! Die kleine Mascha findet einen Zauberstab, der ganz schön für Aufregung
sorgt. Wird Bär es schaffen alles wieder in Ordnung zu bringen?
Ein spannendes Abenteuer für die ganze Familie.

25.01. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Enrica Kschonsek-Schröder (Chemnitz):
„Ungeschönt JPG – zwischen Wald und Beton“ – Fotografie, Kleine Galerie

04.02. 10 – 16 Uhr Die Tomaten Queen ist im Mehrgenerationenhaus

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de.

Neues Jahr, Neues Glück
Das wünschen wir allen mit lieben Grüßen aus

Nach unserer Betriebsruhe starten wir wieder
am 04.01.2024 mit unserer Essenlieferung.
Am 18.01.2023 tanzen wir mit dem Schnee-
walzer ins neue Jahr, wie immer ist 15:00 Uhr

Einlass und getanzt werden kann von 15:30 – 19:00 Uhr im Großen Saal vom
Schützenhaus. Freut euch drauf!
Zum Stadtgeburtstag für alle eingeladenen Senioren wird am 10.01.2024 Beate
Hoffart auf ihrem Keyboard Bekanntes und Neues zur Unterhaltung spielen.
Für Interessierte an der italienischen Sprache: Am 17.01.2024 um 15:30 Uhr
startet die Fortsetzung, leichte Vorkenntnisse wären von Vorteil – Anmeldung
bitte über Frau Schellenberg VHS Zwickau unter Tel. 0375 4402-23806.
Der Malzirkel mit Beate Hoffart trifft sich wieder am 26.01.2024 ab 14:00 Uhr,
späteres Erscheinen ist möglich.
Wer sich in der Keramik probieren möchte: Mittwochs ab 09:00 Uhr sind noch
Plätze frei, einfach mal vorbeischauen.
Der Erzgebirgsverein hat sein gemütliches Beisammensein am 08.01.2024 ab
18:00 Uhr, bei Interesse einfach vorbeikom-
men in den Kleinen Saal vom Schützenhaus.
Die Tomatenqueen Swetlana Hüttner kommt
zu uns ins Mehrgenerationenhaus in den
Offenen Treff, mit Tomatensamen und guten
Ratschlägen am Sonntag, den 04.02.2024
von 10:00 – 16:00 Uhr, Termin bitte im Ka-
lender eintragen!

Eine weitere Vorschau auf den Februar:
Unser Nachmittagscafé wurde so gut ange-
nommen, dass wir im neuen Jahr damit am
09.02.2024 ab 14:00 Uhr, weitermachen.
Am Donnerstag, 22.02.2024, zweite Feri-
enwoche, veranstalten wir einen Kinder-
nachmittag im Kleinen Saal und am Diens-
tag, 27.02.2024 gibt es im Offenen Treff
des MGHs aus der Veranstaltungsreihe:
„Gemeinsam Wachsen“ das Thema – Erste
Hilfe bei Baby- und Kleinkinderunfällen
von 17:00 – 20:00 Uhr, durchgeführt vom
ASB Chemnitz.

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen

Neues Jahr, Neues Glück
Das wünschen wir allen mit lieben Grüßen aus
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Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Der Verein Freundeskreis Geologie und Bergbau

wünscht allen Einwohnern und Gästen unserer Bergstadt
Hohenstein-Ernstthal

ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2024.

Herzlich laden wir im ersten Halbjahr wieder zu öffentlichen Vorträgen,
Besucherbefahrungen und Veranstaltungen ein:
● Donnerstag, den 14. März 2024, 19:00 Uhr, Huthaus (öffentlich)

Vortrag: „Das Gräflich-Einsiedelsche Eisenwerk Lauchhammer und der
Eisenkunstguss“

● Donnerstag, den 11. April 2024, 19:00 Uhr Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Vom bergmännischen Werkzeug zum Paradegezäh – Die
Bergbarte“

● Donnerstag, den 16. Mai 2024, 19:00 Uhr Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Auf den Spuren des Bergbaus rund um Eibenstock“

● Donnerstag, den 13. Juni 2024, 19:00 Uhr Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Baumeister Louis Richter und sein Schaffen in der Region“

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Vorträgen. Der Eintritt ist frei.
An den letzten Sonnabenden der Monate März bis Oktober bieten wir
zwischen 09:00 und 12:00 Uhr Besucherbefahrungen im Bergwerk an.
Dazu ist es erforderlich sich vorher anzumelden. Darüber hinaus können Sie
auf uns zukommen, wenn Sie eine Führung im Familien-, Bekannten- oder
Kollegenkreis außerhalb unserer regulären Öffnungszeiten planen. Auch
Schul- und Hortklassen zeigen wir sehr gern unser Bergwerk.
Bitte beachten Sie unsere Aushänge im Schaukasten am Huthaus,
Informationen auf unserer Internetseite www.lampertus.de und
Veröffentlichungen in der Presse!
Falls Sie Interesse an der Bergbaugeschichte von Hohenstein-Ernstthal, am
Bergbau, der Mineralogie und/oder der Pflege bergmännischer Traditionen,
sprich Bergparaden haben und sich aktiv in unseren Verein einbringen
wollen, sprechen Sie mich bitte persönlich an!

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps

Vorsitzender
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 0176 47374319, www.lampertus.de

HOT im Herzen, RO-WE-HE im Blut,
eine Weltreise tut uns allen gut !

04.02.2024 ab 14 Uhr Kinderfasching (Tageskasse)
09.02.2024 ab 18 Uhr 17.MHH-Männerballettwettbewerb (ausverkauft)
10.02.2024 ab 18 Uhr Mottofasching (VVK, Abendkasse)

Info und Karten unter
www. ro-we-he.de

SCHÜTZENHAUS HOT

Faschingsveranstaltung

Karten im
VVK bei

Stadtinformation HOT

Shop B2BA Clothing

Reisebüro Lauer

Kleine Galerie | Altmarkt 14 | 09337 Hohenstein-Ernstthal
Öffnungszeiten: Di | Mi | Do | So | 14 – 17 Uhr
An allen gesetzlichen Feiertagen ist die Galerie geschlossen.
Sonderöffnung nach Vereinbarung | Tel.: 03723 769177 o. 402413

Gefördert durch:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Kultur- und Veranstaltungsmanagement

Enrica Kschonsek-Schröder
Ungeschönt JPG

zwischen Wald und Beton
Fotografie

25.01. – 07.04.2024
Vernissage 25.01.2024, 19:00 Uhr

Neuigkeiten vom FreundeskreisNeuigkeiten vom FreundeskreisNeuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.Geologie und Bergbau e.V.Geologie und Bergbau e.V.iie
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück: Di., 02.01. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde
LKG, Kroatenweg 8 Mi., 03.01. 19:30 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand Mi., 24.01. 19:30 Uhr
Seniorenkreis: Di., 09.01. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Gebetskreis: Mi., 10.01. 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Do., 11.01. 18:30 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis für Frauen: Di., 16.01. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis: Sa. 20.01. 10:00 Uhr
Turnhalle Pfaffenberg
Teenietreff in der Bunten Post: Fr. 05.01./19.01. 18:00 Uhr
Christenlehre Klasse 1-6: freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3: mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff: Sa., 13.01. 10:00 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand
Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 09.01. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 10.01. 15:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de

Kirchennachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Mehr Besucher, als bei der winterlich-widrigen Witterung erwartet wer-
den konnte, kamen am ersten Adventssonntag zu unserem Konzert zum
Kirchweihfest. Auf dem Programm standen vom Leipziger Thomas-Kantor
Johann Sebastian Bach die Kantaten BWV 36: Schwingt freudig euch empor
und 62: Nun komm, der Heiden Heiland sowie von dem aus Weißenfels
stammenden und seit 1912 in Chemnitz tätigen Reger-Schülers Karl Hoyer
(gest. 1936) das „Concertino im alten Stil“ Op. 20. Ausführende waren die
Gesangssolisten Hannah Geef, Marie Bieber, Fabian Schulze und Felix Kober
sowie an der Orgel Robin Gaede, ferner unsere Kantorei und ein Projektor-
chester. Die Leitung lag bei Kantor Willy Wagner. Die beiden Bach-Kantaten
bildeten Beginn und Abschluss des Konzerts; dazwischen erklang Hoyers
dreisätziges Werk für Orgel und Streichorchester – nicht wenigen Zuhörern
eine echte musikalische Entdeckung – , für das die Instrumentalisten vom
Altarraum auf die Empore wechselten. Die Besucher dankten mit viel Beifall.
Das Thema der diesjährigen Allianzgebetswoche lautet „Gott lädt ein“. Die
Andachten finden von Dienstag bis Freitag, 16. bis 19. Januar, jeweils um
19:30 Uhr, in der St.-Pius-Kirche, in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, in
unserer Kirche (Winterkirche) und schließlich im Pfarrhaus Wüstenbrand statt;
ein Gottesdienst am Sonntag, 21. Januar, 17:00 Uhr, in der Kirche St. Trinitatis
bildet sodann den Abschluss.
Bitte weitersagen: In 2024 findet die Jubelkonfirmation unserer Kirchgemeinde
am Sonntag, 26. Mai, 09:30 Uhr, statt. Wir bitten um Mithilfe der Jubelkon-
firmandinnen und -konfirmanden, welche in diesem Jahr somit ihr 25-, 50-,
60-, 65-, 70-, 75-jähriges oder weiteres Jubiläum feiern, uns ihre aktuellen
Adressen zukommen zu lassen; und die Organisatoren der Klassentreffen,
wenn nicht schon geschehen, sich mit uns zeitnah in Verbindung zu setzen
oder im Pfarramt zu ihrem Jubiläum anzumelden.
Offene Kirche: Im Winterhalbjahr ist unsere Kirche sonn- und kirchenfeiertags
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Interessierte auch auf unserer Homepage www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde

Wiederholung Krippenspiel am Dreikönigstag 06.01.2024, 17:00 Uhr
Für alle, die am Weihnachtsabend keine Zeit haben oder es einfach nicht
schaffen, alle Krippenspiele zu besuchen, ist der Dreikönigstag ein wich-
tiges Datum. Denn in Wüstenbrand wiederholen wir das Wüstenbrander
Krippenspiel ganz passend am 06. Januar 2024 um 17:00 Uhr. Mit ein
bisschen mehr Ruhe nach den bunten Tagen des alten Jahres können Sie
hier ganz frisch und ohne Schnickschnack die Weihnachtsbotschaft erleben.

Der CVJM Hohenstein-Ernstthal e.V. wird ab 01.01.2024 die Trägerschaft für
den dann ehemaligen Jugendclub ´99 übernehmen. Der Verein Jugendclub
e.V. löst sich auf und die Stadt kam mit dem Vorschlag auf unseren Verein
zu, die Jugendarbeit in der Einrichtung fortzuführen.
Aus diesem Grund haben wir uns, nach vielen Gesprächen als Vorstand und
als Team, entschieden einen Fördermittelantrag zu stellen, um die Arbeit
mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen von 14 bis 27 Jahren auf solider
Basis fortzusetzen.
Diesem Antrag wurde stattgegeben.
Wir wollen uns für junge Menschen einsetzen, sie stärken, unterstützen und
beratend zur Seite stehen.
Da die Räume noch renoviert werden müssen, startet die Arbeit für die ersten
Wochen noch in den Räumen der Bunten Post. Wir hoffen aber, dass das
neue Projekt unseres Vereins schon bald in die eigentlichen Räumlichkeiten
einziehen kann.
Wir würden uns über jede Form von Interesse an dieser wichtigen Arbeit mit
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sehr freuen. Vielen Dank!

Das Team des CVJM Hohenstein-Ernstthal e.V.

Neues vom CVJM Hohenstein-Ernstthal e.V.

Auch so geht sächsisch: Werke von Bach und Karl Hoyer erklangen am
ersten Adventssonntag in unserer Kirche.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Neues vom CVJM Hohenstein-Ernstthal e.V.
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Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Junger Wein gehört in neue Schläuche
Markus 2,22

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

01.01. 17:00 Uhr gemeinsamer musikalischer Gottesdienst in St. Trinitatis
06.01. 17:00 Uhr Wiederholung Krippenspiel in Wüstenbrand
07.01. 10:00 Uhr 09:30 Uhr

Widerholung Krippenspiel, Kirchenkaffee Predigtgottesdienst
14.01. 09:30 Uhr 09:30 Uhr

Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
21.01. 17:00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottesdienst der Allianz-Gebetswoche in St. Trinitatis
27.01. 17:00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst mit Band in St. Christophori
28.01. 10:00 Uhr 09:30 Uhr

Familiengottesdienst Sakramentsgottesdienst

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/ bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Kirchennachrichten

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste
Neujahr 01.01.2024 10:30 Uhr HeiligeMesse
Sonntag 07.01., 14.01., 21.01., 28.01. 10:30 Uhr HeiligeMesse
Mittwoch 10.01., 17.01., 24.01., 31.01. 09:00 Uhr HeiligeMesse

Veranstaltungen
Allianzgebetswoche in Hohenstein-Ernstthal 16. – 21. Januar 2024
Dienstag 16.01.2024 19:30 Uhr Andacht
Andacht in St. Pius X. mit Pfarrerin Anke Indorf zum Thema: „Gott lädt
ein... durch Jesus Christus“
Sternsinger im Rahmen des „Herrnhuter Sternenzauber“ – Stadtgarten HOT
Samstag 06.01.2024 17:00 Uhr

Vorschau Februar 2024
Donnerstag, 01.02.2024, Ökumenische Taize-Lichter-Andacht in
„Mariä Himmelfahrt“ Glauchau

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Januar
07.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
14.01. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
21.01. 17:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss

der Allianzgebetswoche
in der St. Trinitatis Kirche

28.01. 10:00 Uhr Auftakt Gottesdienst
in Chemnitz Lutherplatz

Gebetskreis: 03.01. 18:45 Uhr
Bibelstunde: 03.01. 19:30 Uhr
Frauenstunde: 24.01. 19:30 Uhr
Chorstunde: donnerstags 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Allianzgebetswoche Hohenstein-Ernstthal
Thema: Gott lädt ein – Vision for Mission
16.01. – 19.01.2024 und 21.01.2024 Abschlussgottesdienst

Tag Zeit/ Ort Referent Bibeltext

Dienstag 16.01., 19:30 Uhr Pfrn. Anke Indorf Gott lädt ein…
St. Pius Kirche durch Jesus Christus (Apg 4, 12)

Kollekte: Allianzhaus

Mittwoch 17.01., 19:30 Uhr Pfrn. i.R. Helga Feige Gott lädt ein… zu umfassender
LKG Freiheit (Jes. 61, 1-2)

Kollekte: Allianzhaus

Donnerstag 18.01., 19:30 Uhr Gemeinschaftspastor Gottes Mission… erfüllen wir
St. Christophori Frank Vogt gemeinsam (Joh. 17, 18)
Winterkirche Kollekte: Bunte Post

Freitag 19.01., 19:30 Uhr Dr. W. Bernhardt Gottes Mission… hat seinen
Pfarrhaus Preis (Mt. 28, 19-20)
Wüstenbrand Kollekte: Bunte Post

Sonntag 21.01., 17:00 Uhr Pfr.i.R. Klaus Franke Gottes Mission… geht
St.-Trinitatis-Kirche (Mt. 25, 31)

Kollekte: Ökum. Kindergarten
Die Karte kostet 26,00 Euro.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Veranstaltungen im Januar
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